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Liebe Leserin, lieber Leser, 
Menschen, die plötzlich in eine besonders schwierige Lebenslage geraten sind, suchen oft 
in ihrer Not verzweifelt nach kompetenter Beratung und Unterstützung und werden erst 
nach zeit- und nervenaufreibenden Umwegen fündig. Dabei bieten zahlreiche Organisati-
onen und Verbände der Evangelischen und der Katholischen Kirche, Einrichtungen der 
freien Wohlfahrtspflege und gemeinnützige Träger zeitnah kompetenten Rat und Hilfe für 
Menschen in besonderen Lebenslagen an. Vor diesem Hintergrund haben die Katholische 
Pfarreiengemeinschaft Scheidter Tal und die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Saar-
brücken-Ost 2018 eine Broschüre veröffentlicht, die diesen Menschen eine entsprechend 
schnelle und umfassende Orientierung gibt.  
Das ungebrochene Interesse am Wegweiser hat uns veranlasst die Broschüre zu überar-
beiteten. Sie enthält erneut ein aktuelles und umfassendes Informationsangebot über 
Beratungs- und Hilfsangebote aus dem gesamten Regionalverband Saarbrücken und aus 
dem gesamten Stadtgebiet St. Ingbert. Die Aktualisierung des Wegweisers wurde u.a. 
vom Diakonischen Werk Saar und der Ökumenischen Gesellschaft für ambulante Pflege 
im Saarland begleitet. Ein weiterer Beleg der engen partnerschaftlichen Zusammenarbeit 
unserer Kirchen. 
Unser Dank gilt auch all denen, die zur Entstehung und zur Veröffentlichung dieses Weg-
weisers beigetragen haben. 

Pfarrer 
 
 
 
 
Uwe Herrmann 
Evangelische  
Kirchengemeinde Scheidt  
In Scheidt und Rentrisch 

Pfarrer 
 
 
 
 
Peter Serf 
Katholische  
Pfarreiengemeinschaft 
Scheidter Tal 

Pfarrer 
 
 
 
 
Karsten Siegel 
Evangelische  
Kirchengemeinde 
Bischmisheim 
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1. D ie  w i cht igs ten  No t ru fnumme rn  
Eine Notfallsituation ist niemandem zu wünschen. Deshalb wird eine solche Situation oft verdrängt und 
so vergeht oft kostbare Zeit, bis die richtigen Ansprechpartner im Notfall gefunden sind. Auf der nächsten 
Seite finden sie die wichtigsten Telefonnummern für den medizinischen Notfall. Notieren sie sich auch 
ihre persönlichen Notfallrufnummern.  
Damit im Notfall alles schnell geht, sind nicht nur die wichtigsten Telefonnummern, sondern auch die 
Grundregeln bei Unfällen aufgeführt. Das richtige Verhalten am Telefon kann dabei wertvolle Zeit sparen. 
Merken Sie sich für den Notfall die "fünf W´s": 
 

• Wer ruft an? 

• Wo? Geben Sie Ihren Namen und die genaue Anschrift an.  

• Was ist passiert? Beschreiben Sie in knappen Worten den Unfall.  

• Wie viele Verletzte? Nennen Sie bei Kindern auch unbedingt das Alter. 

• Welche Verletzung? Beschreiben Sie nach Ihrer Beobachtung die Schwere der Verletzung – zum 

Beispiel: Kind atmet nicht, hat sich am ganzen Körper verbrüht, Stromschlag, Sturz mit Arm- 
oder Beinbruch, der Knochen durchsticht die Haut und so weiter. 

Persönliche Notrufnummern 

Hausarzt   

Zahnarzt   

Apotheke   

Krankenkasse   
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Behörde/Institution Rufnummer Erläuterung 

 
Polizei Notruf 
 

110 
Nicht medizinische Notsituation, Straftaten, schwere Ver-
kehrsunfälle 

Rettungsleitstelle 
1 92 22 
Mobil (0681) 1 92 22 

Krankentransporte, Rettungsdienst 

Feuerwehr, Rettungsdienst 112 
Schwere Unfälle, Herzschmerzen (Infarkt) und Kollaps, Luft-
not, Bewusstlosigkeit, Lähmungen, Schlaganfall, Vergiftungen 
und Verbrennungen, akute Schmerzen 

Giftnotruf (06841) 1 92 40 akute Vergiftung 

OPFER-NOTRUF (0681) 67319  Hilfe für Opfer von Straftaten 

 

Ärztliche Bereitschaftsnot-
dienste 

Saarbrücken 
 
Sulzbach 
 
St. Ingbert 

116 117  
oder 
(0681) 970 425 80 
(0681) 406-12 34 
01805—66 30 08 
 
(06894) 40 10 

Arztsuche im Saarland am Wochenende 
 
Klinikum Saarbrücken, Winterberg 
Caritasklinik St. Theresia (Rastpfuhl) 
Knappschaftskrankenhaus  
 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert  

Kinderärztlicher Notfalldienst 
 Saarbrücken 
Neukirchen 
Saarlouis/Dillingen 

 
(0681) 96 33 000 
06821—36 32 002 
06831—12 57 883 

 
Klinikum Saarbrücken, Winterberg 
Marienhausklinikum St. Josef Kohlhof 
Marienhaus Klinikum Standort Saarlouis 

Notaufnahme bei schwerer 
Depression 

SHG-Kliniken Sonnen-
berg Saarbrücken 
Universitätsklinikum 
Homburg 

(0681) 889-0 
 
(06894) 16-24210 

bei drängenden und konkreten Suizidgedanken  

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Telefonnummer des 
Notdienstes siehe 
Web-Seite  

Nur für dringende Fälle und nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung 
www.zahnaerzte-saarland.de/startseite/notdienst/index.php?
idx=16  

https://www.zahnaerzte-saarland.de/startseite/notdienst/index.php?idx=16
https://www.zahnaerzte-saarland.de/startseite/notdienst/index.php?idx=16
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Behörde/Institution Rufnummer Erläuterung 

Elterntelefon 

 

Kinder- und Jugendtelefon 

„Nummer gegen Kummer“ 

0800 1 11 05 50 

 

116 111 

0800 111 03 33 

Erziehungsfragen, Web-Sorgen, Misshandlung von Kindern, alle 

Probleme von Eltern rund um ihre Kinder 

Probleme von Kindern und Jugendlichen, Web-Sorgen, sexueller 

Missbrauch 

Frauennotruf Saarland (0681) 36767  
Beratung für misshandelte und vergewaltigte Frauen 
Mo, Do 14 –17 Uhr; Di, Fr 9–12 Uhr 

Hilfetelefon "Gewalt gegen 

Frauen" 
08000 116016 

Bundesweites Beratungsangebot für von Gewalt betroffene Frau-

en, deren soziales Umfeld sowie Fachkräfte. Kostenlos, anonym, 

rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr erreichbar 

Hilfstelefon Schwangere in 

Not - anonym und sicher 
0800 40 40 020 Anonyme Beratung, vertrauliche Geburt  

 

Telefonseelsorge 

 

 

0800 1 11 01 11 

0800 1 11 01 22 

116 1123 

Probleme und Krisen, z.B. Probleme mit dem Partner, Mobbing in 

der Schule und am Arbeitsplatz, Arbeitsplatzverlust, Sucht, Krank-

heit, Einsamkeit, Sinnkrisen, spirituelle Fragen  

https://online.telefonseelsorge.de/  

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Bischmisheim 

(0681) 9508367 
Pfarrer Karsten Siegel 
Seelsorge in Notfällen  

Evangelische   
Kirchengemeinde Scheidt  
in Scheidt und Rentrisch 

(0681) 84121581  
Pfarrer Uwe Herrmann 
Seelsorge in Notfällen  

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Scheidter Tal—Pfarrbüro 

(0681) 814609  
Pfarrer Peter Serf 
Seelsorge in Notfällen  

Krankenpflegeverein für  
Caritas u. Diakonie Scheidt, 
Schafbrücke 

(0681) 894251 Rat und Unterstützung 

Caritas und Krankenpflege-
verein Rentrisch 

(06894) 310662 Rat und Unterstützung 

 

Sperr-Notruf 116 116 Sperren von EC- und Kreditkarten sowie Personalausweisen 

https://online.telefonseelsorge.de/
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2.1.1 zentrale Notfallnummer der ärztlichen Bereitschaftsdienste—Terminservicestelle 

ärztlicher Bereitschaftsdienst  
 
In Zeiten, in denen die Praxen in der Regel geschlos-
sen haben, gibt es den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(inkl. den kinder-, augen– und HNO-ärztlichen Bereit-
schafsdienst), der kostenlos über die zentrale Notruf-
nummer angerufen werden kann. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Bei Lebensgefahr (Herzinfarkt, Schlaganfall, starke 
Atemnot, Vergiftung, hoher Blutverlust, schwere Unfälle 
etc.) muss dagegen der  

Rettungsdienst unter der Rufnummer 112  
alarmiert werden. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst  
Nur für dringende Fälle und nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung. 
 

Internet: https://www.zahnaerzte-saarland.de/ 
  startseite/notdienst/index.php 

Klicken Sie    aktuelle Einteilung  

2 .  Med iz in i sche  Ve rso rgung  
2.1 Ärztliche Hilfe in Sprechstunden freien Zeiten 
 
In den Sprechstunden freien Zeiten unter der Woche steht Ihnen der ärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden 
Zeiten zur Verfügung: 
• montags, dienstags und donnerstags in der Zeit von 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages 
• mittwochs und freitags in der Zeit von 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages. 
 
Darüber hinaus stehen Ihnen die Bereitschaftsdienstpraxen zu folgenden Zeiten zur Verfügung: 
• am Wochenende von Samstagmorgen 08:00 Uhr bis Montagmorgen 08:00 Uhr, 
• an gesetzlichen Feiertagen sowie am 24., am 31. Dezember und Rosenmontag von 08:00 Uhr morgens bis 

um 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages, 
• sowie an so genannten Brückentagen von 08:00 Uhr morgens bis um 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages 

(hierbei handelt es sich um einen einzelnen Werktag, der entweder zwischen einem Feiertag und einem 
Wochenende oder zwischen einem Wochenende und einem Feiertag liegt). 

 

https://www.zahnaerzte-saarland.de/startseite/notdienst/index.php
https://www.zahnaerzte-saarland.de/startseite/notdienst/index.php
https://www.zahnaerzte-saarland.de/startseite/data/notdienst_2020_19_20.pdf
https://www.zahnaerzte-saarland.de/startseite/data/notdienst_2020_19_20.pdf
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Terminservicestelle  
der Kassenärztlichen Vereinigung des Saarlandes 
 
Die Terminservicestellen vermitteln den Versicherten 
der gesetzlichen Krankenversicherung vorrangig ei-
nen Termin bei einem an der vertragsärztlichen Ver-
sorgung teilnehmenden Arzt oder Psychotherapeut. 
Keine Pflicht für die Terminservicestelle, einen Be-
handlungstermin zu vermitteln, besteht ausnahms-
weise dann, wenn es sich um 
• eine verschiebbare Routineuntersuchung, 
• eine Bagatellerkrankung oder 
• weitere qualitativ-vergleichbare Fälle 
handelt. 
 

Telefon 116117 
 
Die Terminservicestelle ist an Werktagen (montags bis 
freitags) zwischen 08.00 und 18.00 Uhr persönlich für Pa-
tienten erreichbar. 

 
 

2.1.2 Bereitschaftsdienstpraxen in Krankenhäusern 

Die Ärzte-Bereitschaft Saar ist ein Patientenservice der niedergelassenen Ärzte und der Kassenärztli-
chen Vereinigung Saarland in Zusammenarbeit mit Kliniken und dem Kreiskrankenhaus.  

Bereitschaftsdienstpraxen Saarbrücken Klinikum Saarbrücken gGmbH 
Winterberg 1 
66119 Saarbrücken  
Tel.:  (0681) 970 425 80  
Mail:  Kontaktmail 
Internet: www.klinikum-saarbruecken.de 
 

Caritas Klinikum Saarbrücken St. Theresia 
Rheinstraße 2 
66113 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 406-1234 
Mail:  info@caritasklinikum.de  
Internet: www.caritasklinikum.de/notfall 
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Bereitschaftsdienstpraxis Sulzbach 
 

Knappschaftsklinikum Sulzbach 
An der Klinik 10 
66280 Sulzbach 
Tel.:  01805– 663008*  
  *14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz,  
  Mobilfunk max. 42 Cent/Min. Stand Okt. 2010 

Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert Kreiskrankenhaus St. Ingbert 
Elversberger Str. 90 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 4010 
Mail:  info@kkh-geriatrie-igb.de  
Internet: www.saarpfalz-kreis.de/
gesundheitspark/3766.htm 

Bereitschaftsdienstpraxen für Kinder und Jugendliche 

Saarbrücken  Klinikum Saarbrücken gGmbH 
Winterberg 1 
66119 Saarbrücken  
Tel.:  (0681) 963-3000  
 
bitte telefonische Voranmeldung  

Neunkirchen 
 
 

bitte telefonische Voranmeldung 

Marienhausklinik Kohlhof 
Klinikweg 1-5 
66539 Neunkirchen 
Tel.:  (06821) 363-2002  



 

15 

2.1.3 Vergiftung 

Die Giftnotruf- oder Giftinformationszentrale ist für akute Vergiftungsfälle 24 Stunden erreichbar 

Die Giftberatungsstelle erteilt (kostenlos für den Anru-
fer) jederzeit Auskunft zu akuten Vergiftungsfragen.  

Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen im Saarland 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Gebäude 9 
Kirrberger Straße 100 
66421 Homburg/Saar 
Tel.:  (06841) 19240 
Mail:  giftberatung@uniklinikum-saarland.de 
Internet: www.uniklinikum-saarland.de/giftzentrale 
 

2.2 Medizinische Grundversorgung für Wohnungslose 
Menschen ohne Krankenversicherung können sich in 
der Praxis für medizinische Grundversorgung im Haus 
der Diakonie in Saarbrücken ärztlich beraten und be-
handeln lassen. 
In Kooperation mit der kassenärztlichen Vereinigung. 

Praxis für medizinische Grundversorgung 
Im Haus der Diakonie Saarbrücken 
Johannisstraße 6 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 38983-30 
Mail:   haus-der-diakonie-sb@dwsaar.de 
  Praxis-grundversorgung@dwsaar.de 
Internet: https://www.diakonie-saar.de/Praxis-
medizinische-Grundversorgung 

2.3 Apothekennotdienste im Saarland 

Das neue Notdienst-Angebot im Saarland macht es den 
Patienten leichter, außerhalb der Öffnungszeiten über 
ein Internet-Portal eine geöffnete Notdienst-Apotheke 
zu finden.  
Die Internetseite zeigt die nächstgelegene Notdienst-
Apotheke auf einer Saarland-Karte an, inklusive der 
Kontaktdaten, der Entfernungsangabe und eines LInks 
zu einem Routenplaner. 

Internet: www.apothekennotdienste-saarland.de 

  www.apothenkammer-saar.de 
 

mailto:ratwolo-sb@dwsaar.de
mailto:Praxis-grundversorgung@dwsaar.de
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2.4  Sozialdienst der Krankenhäuser 

Der Krankenhaussozialdienst begleitet und unterstützt Patienten und ihre Angehörigen bei Problemen, die ihnen 
durch Krankheit und Behinderung entstanden sind und ihr Leben in psychischer, physischer, beruflicher und finan-
zieller Hinsicht beeinträchtigen können. Dabei arbeiten wir mit anderen Berufsgruppen innerhalb und außerhalb 
des Krankenhauses eng zusammen und bieten Ihnen folgende Hilfen an: 
• Vermittlung und Beantragung von fachorientierten ambulanten und stationären Anschlussheilbehandlun-

gen  z.B.  bei Schlaganfallpatienten der Stroke Unit oder nach chirurgischen oder orthopädischen Eingriffen. 
• Beratung und Einleitung von rechtlichen Betreuungen nach dem Betreuungsgesetz und Informationen zur Er-

stellung einer Vorsorgevollmacht oder Patientenverfügung. 
• Sozialrechtliche und psychosoziale Beratung und Begleitung für Patienten die an Krebs erkrankt sind.  
• Beratung und Kontaktvermittlung zu Selbsthilfegruppen und spezialisierten Beratungsstellen.  
• Hilfestellung bei der Beantragung von Leistungen im Bereich der Sozialgesetzgebung wie z.B. Schwerbehinder-

tenrecht, Grundsicherung. 
• Informationen über Entwöhnungsbehandlungen für suchterkrankte Patienten mit Kontaktherstellung zu Selbst-

hilfegruppen und speziellen Suchtberatungsstellen.  
• Vermittlung zu ambulanten Hospizdiensten und stationären Hospizen.  
• Beratung und Hilfe in persönlichen, familiären, wirtschaftlichen und sozialrechtlichen Fragen. 
 
Klinikum Saarbrücken gGmbH 
Winterberg 1  
66119 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 963-0 
Mail:  Kontaktmail 
Internet: www.klinikum-saarbruecken.de/patienten
-besucher/krankenhaus-sozialdienst 

SHG-Kliniken Sonnenberg 
Sonnenbergstraße 10 
66119 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 89-0 
Mail:  infosb.shg-kliniken.de 
Internet: www.shg-kliniken.de/sonnenberg/
sozialdienst 

Caritas Klinikum Saarbrücken St. Theresia 
Rheinstraße 2, D-66113 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 406-0 
Mail:  info@caritasklinikum.de 
Internet: www.caritasklinikum.de/seelsorge-soziale-
dienste/sozialdienst/team 

Evangelisches Stadtkrankenhaus Saarbrücken 
Sozialdienst 
Großherzog-Friedrich-Straße 44 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 886-171 
Mail:  Kontaktmail 
Internet:  www.kreuznacherdiakonie.de/
krankenhaeuser/ev-stadtkrankenhaus-saarbruecken/ihr-
aufenthalt/beratung-und-soziale-dienste/sozialdienst/ 

javascript:linkTo_UnCryptMailto(%27ocknvq%2CkphqBud0uji%5C%2Fmnkpkmgp0fg%27);
mailto:(0681)%20406-0
mailto:info@caritasklinikum.de
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Knappschaftsklinikum Saar GmbH 
Klinik Sulzbach 
An der Klinik 10 
66280 Sulzbach 
Tel.:  (06897) 574-0 
Mail:  Kontaktmail 
Internet: www.kksaar.de/sulzbach/Patienten-
Besucher/AHB-Sozialdienst 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert 
Klaus-Tussing-Straße 
66385 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 108 134 
Mail:  info@kkh-geriatrie-igb.de 
Internet: www.kreiskrankenhaus.saarland/klinik/
sozialdienst 

tel:068975740
tel:+4968941080
mailto:info@kkh-geriatrie-igb.de
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3 .   Menschen in prekären Lebenssituationen  

3.1  besondere Lebenslagen—Beratung, Unterstützung und Begleitung 

3.1.1 Sozialberatung und Gemeinwesenarbeit  

Sozialberatung umfasst das Beratungsangebot für Einzelne, Alleinerziehende oder Familien mit verschiedensten 
sozialen Problemstellungen. Im Mittelpunkt stehen das soziale System und Klienten mit ihren Bedürfnissen sowie 
die Lösungserarbeitung für Fragen und Probleme. 
Die Allgemeine Sozialberatung (ASb) soll ein sehr einfach zugängliches Angebot der Beratung und Begleitung, 
Hilfe und Unterstützung darstellen. ASb orientiert sich unmittelbar an Lösungen für vielfältige Problemlagen, ist 
erster Ansprechpartner und Clearingstelle, vielfach erster Zuhörer für Menschen und hält ein eigenes Spektrum 
unterschiedlicher Hilfearten und -formen im Rahmen eines ganzheitlichen Beratungsansatzes bereit. Ähnlich 
dem Hausarztprinzip im Rahmen des Hilfesystems vermittelt die ASb als Generalist bei Bedarf auch 
an spezialisierte Fachdienste, managt und koordiniert unterschiedliche Unterstützungs- und Beratungsleistungen 
und -maßnahmen. 

Beratungen in den verschiedensten Situationen wie z. B 
allgemeine Sozialberatung, Schuldnerberatung,   
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe bis hin zur Gemein-
wesenarbeit.  

Caritasverband für Saarbrücken und Umgebung e.V. 
Johannisstraße 2,  
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 309060 
Mail:  info@caritas-saarbruecken.de 
Internet: www.caritas-saarbruecken.de 
 

Das Haus der Diakonie in Saarbrücken in der Johannis-
straße 6 ist eine Anlaufstelle in dieser Region für Ratsu-
chende in verschiedenen Lebenslagen und bündelt ver-
schiedene Arbeitsbereiche.  

Sozialberatung im Haus der Diakonie Saarbrücken 
Johannisstraße 6 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 38983-30 
Mail:  haus-der-diakonie-sb@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de/Haus-der-Diakonie-
Saarbruecken 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Beratung
https://de.wikipedia.org/wiki/Niederschwelligkeit
https://www.google.com/search?sa=X&biw=1280&bih=553&q=caritasverband+f%C3%BCr+saarbr%C3%BCcken+und+umgebung+e.v.+telefon&ludocid=11063065862204329497&ved=2ahUKEwio4uLAysHwAhUEgf0HHU8uDgwQ6BMwHXoECB0QAg&cshid=1620734511971557
https://www.google.com/search?sa=X&q=caritasverband+f%C3%BCr+saarbr%C3%BCcken+und+umgebung+e.v.+telefon&ludocid=11063065862204329497&ved=2ahUKEwio4uLAysHwAhUEgf0HHU8uDgwQ6BMwHXoECB0QAg&biw=1280&bih=553
mailto:haus-der-diakonie-sb@dwsaar.de
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Das BürgerInnenZentrum Brebach ist Anlaufstelle und 
Treffpunkt für Menschen mit unterschiedlichen Interes-
sen, Anliegen und Bedürfnislagen. Von Angeboten in 
der Kinder- und Jugendhilfe bis ins hohe Alter finden 
Menschen Begleitung und Unterstützung.  

Sozialberatung der Gemeinwesenarbeit Brebach 
BürgerInnenZentrum  
Saarbrücker Straße 62 
66130 Saarbrücken-Brebach 
Tel.:  (0681) 87764 
Mail:  bzb@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de/
BuergerInnenzentrum-Brebach 

Das Gemeinwesenprojekt hilft, die Lebensbedingungen 
der Menschen in Malstatt zu verbessern.  
 
Dabei sind die Gemeinwesenarbeit (GWA) vor allem 
den Menschen verpflichtet, die (zumeist durch Armut 
und Ausgrenzung) in der Teilhabe am wirtschaftlichen, 
sozialen, kulturellen und politischen Leben benachtei-
ligt sind. Insbesondere ist der GWA daran gelegen, eine 
kinder- und familienfreundliche Umwelt zu schaffen 
und damit mehr Lebensqualität für alle BürgerInnen zu 
realisieren.  

Sozialberatung der Gemeinwesenarbeit Malstatt 
Stadtteilbüro Malstatt 
Ludwigstraße 34 
66115 Saarbrücken 
Tel.:  (06 81) 94735-0 
Mail:  sbm@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de/Stadtteilbuero-
Malstatt 

Gemeinwesenarbeit Dudweiler Mitte 
Die Gemeinwesenarbeit Dudweiler ist aus dem ehema-
ligen Kinder-und Elternbildungszentrum, KIEZ, entstan-
den. Die Diakonie Saar ist in Kooperation mit der Lan-
deshauptstadt Saarbrücken und dem Regionalverband 
Saarbrücken Träger der Einrichtung. 
 
 
 
 
 
Das Ziel der GWA ist es, die Lebensbedingungen im 
Stadtteil, Hand in Hand mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern zu verbessern. 

Gemeinwesenarbeit Dudweiler-Mitte 
Am Markt 115 
66125 Dudweiler 
Tel.:  (0 68 97) 77 80 130 
Mail:  gwa-dudweiler@dwsaar.de  
Internet: www.diakonie-saar.de/
Gemeinwesenarbeit-Dudweiler-Mitte 

mailto:bzb@quarternet.de
mailto:sbm@quarternet.de
mailto:gwa-dudweiler@dwsaar.de
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3.1.2 Erziehungs-, Ehe-. Familien– und Lebensberatung 

 
 
 
 
 
 
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstel-
le des Bistums Trier 
Ursulinenstraße 67 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681)66704 oder 66705 
Mail:  sekretariat.lb.saarbruecken@bistum-
trier.de  
Internet: www.saarbruecken.lebensberatung.info 
  
 

Erziehungsberatung 
alle Fragen, die sich um die Erziehung und Ent-
wicklung des Kindes und Jugendlichen (0 bis 21 
Jahre) drehen, 
für Eltern und für Kinder und Jugendliche 

Ehe- und Paarberatung 

Paar- und Eheberatung für Paare und Er-
wachsene mit minderjährigen Kindern in al-
len Fragen, die sich um Ihre Partnerschaft 
drehen 

Trennungs– und Scheidungsberatung  
für Erwachsene, Kinder und Jugendliche in allen 
Fragen, die sich um Trennung und Scheidung 
drehen 

Lebensberatung 
für alle Personen, die für Kinder Sorge tragen 
und sich in einer schwierigen Lebenssituation 
befinden bei allen Fragen, bei denen Sie professi-
onelle Unterstützung und Begleitung in der Be-
wältigung schwieriger Lebenssituationen suchen 

Menschen mit Behinderung 
Beratung, Unterstützung  

Elternkurs „Liebevoll und Kompetent“ 
Training für alle, die Kinder im Alter von 2 bis 11 
Jahren erziehen  

Beratung für Kinder und Jugendliche sowie Eltern und 
Familien 

Erziehungs-, Ehe– und Lebensberatung 
Caritas-Zentrum Saarpfalz 
Spitalstr. 9 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 3876170  
Mail:  info@caritas-speyer.de 
Internet: www.caritas-zentrum-saarpfalz.de 
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SOJUS - SOZIALRAUMBÜROS  IN DER LANDESHAUPTSTADT  
UND IM REGIONALVERBAND SAARBRÜCKEN 

Sozialraumbüros sind Anlaufstellen für Familien, Kinder und Jugendliche, die Unterstützung und Hilfe benötigen. 
Hier arbeiten Mitarbeitende der ambulanten Jugendhilfe freier Träger und des Sozialen Dienstes des Jugendam-
tes zusammen. 
Die Mitarbeitenden der freien Träger leisten die ambulanten Formen der Hilfen zur Erziehung nach SGB VIII im 
jeweiligen Sozialraum. Sie betreuen die Familien in ihrem häuslichen Umfeld. Sie arbeiten darüber hinaus nieder-
schwellig und präventiv, indem sie offene Beratung anbieten. 
Zusätzlich gibt es themenbezogene Gruppenarbeit in den jeweiligen Sozialraumbüros. 
Ziel ist es die Familien, deren Kinder und Jugendliche bei der Lösung aktueller Probleme zu unterstützen. Die Fa-
milien werden dazu befähigt zukünftige Belastungen möglichst aus eigener Kraft und in eigener Verantwortung 
zu bewältigen. 
Sämtliche Angebote sind für die Familien kostenlos. 

Das Sozialraumbüro City / Obere Saar ist zuständig für 
die Innenstadt und die östlichen Stadteile Saarbrückens 
sowie die Umlandgemeinden an der oberen Saar. 
Das Team der ambulanten Fachkräfte setzt sich aus Mit-
arbeitenden der Diakonie Saar und des Hospitals St. 
Wendel zusammen. 

Sozialraumbüro City / Obere Saar 
Sulzbachstr. 16-18 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 506-5703 
Mail:  sozialraumbuero-city@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de/SOJUS-
Sozialraumbueros-im-Regionalverband-Saarbruecken 

Das Sozialraumbüro Unteres Alt-Saarbrücken / Folster-
höhe betreut den Stadtteil Alt-Saarbrücken und die 
Folsterhöhe. 
Neben den ambulanten Fachkräften der Diakonie Saar 
und des Jugendhilfezentrums Saarbrücken gehören zum 
Team auch Mitarbeitende des Kinderhauses und des 
Kinder- und Jugendhauses Alt-Saarbrücken (FALKEN). 

Sozialraumbüro Unteres Alt-Saarbrücken und  
Folsterhöhe 
Pfählerstraße 2 
66117 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 506-5730 
Internet: www.diakonie-saar.de/SOJUS-
Sozialraumbueros-im-Regionalverband-Saarbruecken 

Das BürgerInnenZentrum Brebach ist Anlaufstelle und 
Treffpunkt für Menschen mit unterschiedlichen Interes-
sen, Anliegen und Bedürfnislagen. Von Angeboten in 
der Kinder- und Jugendhilfe bis ins hohe Alter finden 
Menschen Begleitung und Unterstützung.  

Sozialberatung der Gemeinwesenarbeit Brebach 
BürgerInnenZentrum  
Saarbrücker Straße 62 
66130 Saarbrücken-Brebach 
Tel.:  (0681) 87764 
Mail:  bzb@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de/
BuergerInnenzentrum-Brebach 

mailto:bzb@quarternet.de
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Das Sozialraumbüro Dudweiler ist für die Stadtteile 
Dudweiler, Herrensohr, Jägersfreude und Scheidt zu-
ständig. Das Team der ambulanten Fachkräfte setzt sich 
aus Mitarbeitenden der Diakonie Saar sowie der Part-
nerschaftlichen Erziehungshilfe zusammen. 
Das Gesundheitsamt ist mit seinem Sozialpsychiatri-
schen und Kinder- und Jugendärztlichen Dienst vor Ort 
in den Räumen des Sozialraumbüros Dudweiler prä-
sent. 

Sozialraumbüro Dudweiler 
Am Markt 1 (Dudo-Galerie) 
66125 Dudweiler. 
Tel.:  (0681) 506-5741 
Mail:  sozialraumbuero-sulzbachtal@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de/SOJUS-
Sozialraumbueros-im-Regionalverband-Saarbruecken 
 

Das Sozialraumbüro Sulzbach/Friedrichsthal ist für fol-
gende Stadtteile und Gemeinden zuständig: 
Sulzbach, Altenwald, Brefeld, Hühnerfeld, Neuweiler, 
Schnappach, Friedrichsthal, Bildstock, Quierschied, 
Fischbach-Camphausen und Göttelborn. 
Das Team der ambulanten Fachkräfte der Diakonie Saar 
wird durch eine Mitarbeiterin der Partnerschaftlichen 
Erziehungshilfe verstärkt. 

Sozialraumbüro Sulzbach/Friedrichsthal 
Sulzbachtalstr. 117 
66280 Sulzbach 
Tel.:  (0681) 506-5741 
Mail:  sozialraumbuero-sulzbachtal@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de/SOJUS-
Sozialraumbueros-im-Regionalverband-Saarbruecken 

Die Evangelische Familienbildungsstätte ist eine nach 
dem saarländischen Weiterbildungsgesetz anerkannte 
Einrichtung der Erwachsenenbildung in Trägerschaft 
des Diakonischen Werkes an der Saar.  
Neues entdecken, lebenslanges Lernen, Umbrüche und 
veränderte Lebenssituationen meistern, dabei hilft 
Ihnen die Evangelische Familienbildungsstätte. In Kur-
sen, Seminaren, Vorträgen, Veranstaltungen und Fort-
bildungen bieten wir für Sie ein breites Themenspekt-
rum an.  

Evangelische Familienbildungsstätte Saarbrücken 
Mainzer Straße 269 
66121 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 61348 
E-Mail: fambild-sb@dwsaar.de 
Internet: www.familienbildung-saar.de 
  www.facebook.com/FamilienbildungSaar 

Die Katholische Familienbildungsstätte Saarbrücken 
e.V. ist Mitglied der Landesarbeitsgemeinschaft im 
Saarland und staatlich anerkannte Einrichtung der Wei-
terbildung. 
Wir sind eine Bildungseinrichtung für Familien. Dabei 
begleiten und unterstützen wir die unterschiedlichen 
Familienformen, wie sie sich aktuell in der Gesellschaft 
zeigen. Wir richten uns damit an Menschen verschie-
denster Altersgruppen, Nationalitäten und Religionen.  

     Quelle: FBS Saarbrücken e.V. 

Katholische Familienbildungsstätte Saarbrücken e.V 
Ursulinenstraße 67  
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 9068-191 
E-Mail: info@fbs-saarbruecken.de 
Internet: www.fbs-saarbruecken.de 

mailto:sozialraumbuero-sulzbachtal@dwsaar.de
mailto:sozialraumbuero-sulzbachtal@dwsaar.de
mailto:fambild-sb@dwsaar.de
http://www.familienbildung-saar.de/
http://www.facebook.com/FamilienbildungSaar
tel:06819068191
mailto:info@fbs-saarbruecken.de
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Familienhilfezentrum Saarpfalz (FHZ) 
Das FHZ Saarpfalz bietet allen Familien mit Kindern im Alter von 0 – 18 Jahren, die im Saarpfalz-Kreis leben, Bera-
tung, Unterstützung und Hilfe in unterschiedlichen Lebenslagen an, speziell in den Fragen der Familien- und Erzie-
hungsaufgaben. 
Ein Familienhilfezentrum gibt es in Bexbach, Blieskastel, Homburg und St. Ingbert. 
Die einzelnen Module und Angebote sollen dem Unterstützungs- und Hilfebedarf der Familien entsprechen, sie 
finden in Form von Erziehungshilfe, Gruppenangebote, Vorträge und Elternwerkstätten statt. 

• Angebote für alle Familien:    
  - Familiengutschein 
  - Forum für Erziehung 
  - Hobbits 
  - Elternkurse 
  - Frühe Hilfen  
• Angebote, die individuelle Lösungen bieten:    
  - Familienhebammen 
  - HOT 
  - EPB 
  - Marte Meo  
• Hilfen der Jugendhilfe:    
  - die SPFH 
  - die EB 
  - das Clearing 

Jugendamt Saarpfalz-Kreis 
Talstraße 57b 
66424 Homburg 
Tel.:  (06841) 104-8172 
E-Mail: jugendamt@saarpfalz-kreis.de 
Internet: www.saarpfalz-kreis.de/die-verwaltung/
stabstellen-geschaefts-und-fachbereiche-der-
kreisverwaltung/geschaeftsbereich-4-kinder-jugend-
familie-und-gesundheit/fachbereich-familien-und-
jugendhilfe-jugendamt/familienhilfezentrum 

FHZ St. Ingbert 
Spitalstr. 9 
66386 St. Ingbert 
Tel.:   (06894) 9202-0 
E-Mail: Hildegard.Johann-Wagner@saarpfalz-
kreis.de 

phone:(0%2068%2041)%201%2004%20-%2081%2072
mailto:jugendamt@saarpfalz-kreis.de
phone:(0%2068%2094)%2092%2002%20-%200
mailto:Hildegard.Johann-Wagner@saarpfalz-kreis.de
mailto:Hildegard.Johann-Wagner@saarpfalz-kreis.de
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3.1.3 Sozialpsychiatrischer Dienst und Seniorenberatung  

Der Fachdienst bietet Beratung, Begleitung und Unter-
stützung für Bürgerinnen und Bürger im Regionalver-
band Saarbrücken (ab Volljährigkeit), die aufgrund ihres 
Alters eine veränderte Lebenssituation vorfinden. 
Unsere Angebote sind*:  
• Telefonische und persönliche Beratungsgesprä-

che 
• Hilfe bei der Vermittlung von ambulanten und 

stationären Behandlungen  
• Beratung und Initiierung von Hilfsangeboten für 

Senioren und Menschen mit Behinderung  
• Unterstützung bei der Organisation von häusli-

cher Versorgung, bei hauswirtschaftlichem und/ 
oder pflegerischem Hilfebedarf  

• Unterstützung bei der Rückkehr in den Alltag 
nach einem Klinikaufenthalt • Zusammenarbeit 
mit Behörden, Institutionen, Kliniken und Fach-
ärzten. 

*Quelle: Auszug aus der Internetseite des Regionalverbandes Saarbrücken  

Gesundheitsamt Regionalverband Saarbrücken 
Stengelstraße 10 – 12 
66117 Saarbrücken 
 
Kontakt: 
Abteilungsleitung 
Tel.:  (0681) 506 5350 
Mail:  heidi.dreckmann@rvsbr.de 
 
Sekretariat 
Tel.:  (0681) 506 5362 
Mail:  stefanie.darm@rvsbr.de 
 
Internet: www.regionalverband-saarbruecken.de/
sozialpsychiatrischer-dienst/ 
 

Die Seniorenberatung auf dem Saarbrücker Eschberg 
informiert über Themen wie Wohnen im Alter, Pflege-
versicherung, ambulante Dienste und auch Hilfe zur 
Selbsthilfe. Sie organisiert Hilfskräfte, die einkaufen 
gehen oder putzen, wenn ein Bewohner nicht mehr so 
gut auf den Beinen ist. Neben diesen Leistungen bietet 
die Seniorenberatung auch Veranstaltungen wie zum 
Beispiel Gedächtnistraining, Spiele-Nachmittage oder 
Feste an.  

Seniorenberatung Eschberg 

Mecklenburgring 53 

66121 Saarbrücken 

Tel.:  (0681) 8319372 

Mail:  seniorenberatung-eschberg@dwsaar.de 

Internet: www.diakonie-saar.de/Seniorenberatung-

Eschberg 

 

mailto:seniorenberatung-eschberg@dwsaar.de


 

25 

Das Projekt „Wir bleiben daheim! Wohnen im Verbund 
zuhause und mitten im Stadtteil“ hat es sich zum Ziel 
gesetzt, neue kooperative Wohn- und Versorgungsfor-
men für alte und pflegebedürftige Menschen in der ei-
genen Häuslichkeit bei steigendem Unterstützungs- und 
Hilfebedarf zu erproben. Dazu gehören etwa das Be-
treute Wohnen zuhause, Kurzzeitpflege zuhause oder 
SeniorInnen-Wohngemeinschaf-ten. Älteren Menschen 
soll es so ermöglicht werden, möglichst lange, selbstbe-
stimmt und bei angemessener Lebensqualität in ihrem 
eigenen Zuhause leben zu können. 
Zudem soll unter Nutzung und Weiterentwicklung be-
stehender struktureller Gegebenheiten und auf der Ba-
sis von Nachbarschaftshilfe ein sozialraumorientierter 
Versorgungsverbund gebildet werden. 

Projekt "Wir bleiben daheim" in Brebach  

BürgerInnenZentrum Brebach 

Saarbrücker Straße 62 

66130 Saarbrücken-Brebach 

Tel.:  (0681) 87764 

Mail:  bzb@quarternet.de 

Internet: www.diakonie-saar.de/Projekt-Wir-bleiben

-daheim 

3.1.4 Jugendberatung  

Beratung, Hilfe, Unterstützung  

Die Jugendberufsagentur Saarbrücken ist eine Anlauf-
stelle für Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 Jah-
re mit offenen Fragen  am Übergang Schule-Beruf.  In 
der Jugendberufsagentur im Regionalverband Saarbrü-
cken haben sich die Agentur für Arbeit, das Jobcenter 
im Regionalverband Saarbrücken und das Jugendamt 
des Regionalverbandes zusammengetan, um jungen 
Mensch beim Einstieg in das Berufsleben zu helfen.  

Jugendberatung/Jugendberufsagentur Saarbrücken/  
2. Chance Beratungsstelle bei Schulverweigerung 
Neustr.  24 
66115 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 41961 
Mail:  jugendberufsagentur-sb@dwsaar.de 
  zweite-chance@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de/Jugendberatung-in-
der-Jugendberufsagentur-Saarbruecken 

mailto:bzb@quarternet.de
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Die Beratungs-, Kontakt- und Koordinationsstelle für 
Jugendliche bis 25 Jahre ist ein Angebot des Saarpfalz-
Kreises zur Unterstützung beruflicher Orientierung und 
Integration. 
Die Koordinationsstelle Jugend und Arbeit trägt dazu 
bei, Angebote anderer Arbeitsmarktakteure bekannt zu 
machen und miteinander zu vernetzen. 
Zudem initiiert und unterstützt sie die Durchführung 
von schulischen Förderkonferenzen. 
Außerdem erhalten Arbeitgeber Auskünfte über För-
dermöglichkeiten und Zuschüsse zur Ausbildung und 
Beschäftigung von Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen.  

Koordinationsstelle Jugend und Arbeit 
Frau Möller 
Am Scheffelplatz 1 
66424 Homburg 
Tel.:  (06841) 104-8480 
Mail:  claudia.moeller@saarpfalz-kreis.de 
 
Weitere Ansprechpartner: 
Herr Höchst 
Am Forum 1 
66424 Homburg 
Tel.:  (06841) 104-8220 
Internet: www.saarpfalz-kreis.de/die-verwaltung/
stabstellen-geschaefts-und-fachbereiche-der-
kreisverwaltung/geschaeftsbereich-3-arbeit-und-
soziales/fachbereich-soziale-angelegenheiten-
integration-ehrenamt/koordinierungsstelle-jugend-und
-arbeit 
 

3.1.5 Migration und Integration 

Migrations– und Integrationsberatung Caritasverband für Saarbrücken und Umgebung e. V. 
Haus der Caritas 
Migrationsdienst 
Johannisstraße 2 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 309060 
Mail:  migrationsdienst@caritas-saarbruecken.de 
Internet: www.caritas-saarbruecken.de/ 

 Diakonie Saar gGmbH 
Migrationsdienste Saarbrücken - Jugendmigrations-
dienst Saarbrücken 
Zur Malstatt 4 
66115 Saarbrücken 
Tel.:0  (0681) 700705 
Mail:  meb-sb@dwsaar.de,  
  jmd-sb@dwsaar.de, 
  migr-sb@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de 

phone:(0%2068%2041)%201%2004%20-%2084%2080
mailto:claudia.moeller@saarpfalz-kreis.de
phone:%20(0%2068%2041)%201%2004%20-%2082%2020
mailto:migrationsdienst@caritas-saarbruecken.de
http://www.caritas-saarbruecken.de/
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 Caritas-Zentrum Saarpfalz 
Migrationsberatung in St. Ingbert 
Kaiserstraße 63 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 9263-30 
Mail:  Kontaktformular 
Internet: www.caritas-zentrum-saarpfalz.de/ich-
suche-hilfe/migration-und-interation/
migrationsberatung/migrationsberatung 

Integrationskurse Integrationskurse nach dem Zuwanderungsgesetz 
Diakonie am Kirchberg 
Zur Malstatt 4 
66115 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 700705 
Mail:  lis-sb@dwsaar.de 

 Integrationskurse Brebach 
Saarbrücker Straße 62 
66130 Saarbrücken 
Tel.:  (06 81) 87764 
Mail:  bzb@quarternet.de 

IMPULS ermöglicht eine berufliche Perspektive in der 
Pflege. Im Vordergrund steht die Vorbereitung auf eine 
Ausbildung im Berufsfeld der Altenpflege, 
durch berufsbezogene und allgemeinbildende Qualifi-
zierung. Die theoretische Vorbereitung wird mit Hilfe 
von Praktika in ambulanten und stationären Pflegeein-
richtungen unterstützt.  

IMPULS 
Berufsvorbereitung und Ausbildungsbegleitung  
Pflegeberufe 
Malstatter Markt 4 
66115 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 9582716 oder 0172 4580305 
Mail:  impuls@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de/Impuls-2 



 

28 

3.1.6 Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung  

Beratung, Hilfe, Unterstützung  

Ev. Beratungsstelle für Schwangerschaftskonflikte, 
Familienplanung und Sexualpädagogik im Haus der 
Diakonie 
Johannisstraße 6 
66111 Saarbrücken 
Tel.:   (0681) 65743 
Mail:  hdb-sb@dwsaar.de 
Internet:  www.diakonie-saar.de 

Kath. Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
Richard-Wagnerstr. 23 
66111 Saarbrücken 
Tel:  (0681) 31122 oder 36386 
Mail :   info@schwangerschaftsberatung-skf-sbr.de  
Internet:  www.skf-saarbruecken.de/
taetigkeitsbereiche/schwangerschaftsberatung/ 

Schwangerschaftskonfliktberatung 
Gesundheitsamt des Regionalverbandes 
Stengelstr. 10 -12 
66117 Saarbrücken 
Tel.:   (0681) 506 –0 
Internet:  www.regionalverband-saarbruecken.de/
schwangerschaftskonfliktberatung/ 

 

Caritas-Zentrum Saarpfalz 
Kaiserstr. 63 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 3876170 
Mail:  info@caritas-speyer.de 
Internet: www.caritas-zentrum-saarpfalz.de 

Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktbera-
tung 
Landratsamt 
Am Forum 1 
66424 Homburg 
Tel:  (06841) 104-7242 
Mail:  sozialer-dienst@saarpfalz-kreis.de 
Internet: www.saarpfalz-kreis.de/leben-soziales-
gesundheit/gesundheit/schwangerschafts-und-
schwangerschaftskonfliktberatung 

mailto:info@schwangerschaftsberatung-skf-sbr.de
phone:(0%2068%2041)%201%2004%20-%2072%2042
mailto:sozialer-dienst@saarpfalz-kreis.de
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3.2   Schwere Erkrankungen  

3.2.1 Post-Covid-19  Erkrankungen 

Post-Covid-Syndrom 
Da Covid-19 eine multisystemische Erkrankung ist, sind neben der Lunge häufig auch andere Organe wie Herz, 
Nieren, Leber und Gehirn betroffen. Wer nach einer überstandenen Coronainfektion über anhaltende Beschwer-
den klagt, leidet unter dem sogenannten „Post-Covid-Syndrom“ oder „Long Covid-Syndrom“. Dabei können fol-
gende Symptome auftreten: 

• ständige Müdigkeit und Schwäche (Fatigue)  
• Husten und Atemnot 
• Schmerzen 
• Verlust des Geruchs- und Geschmackssinns 

• Verminderung der Konzentrations- und 
Merkfähigkeit sowie Wortfindungsstörungen 

• muskuläre Schwäche und Schmerzen 
• Tinnitus, Hörstörungen 

Post-Covid-19-Sprechstunde  
Das Angebot der Klinik für Innere Medizin V – Pneumo-
logie, Allergologie, Beatmungs- und Umweltmedizin 
richtet sich an Menschen, die eine akute und nachge-
wiesene Covid-19-Erkrankung überstanden haben, da-
nach aber unter Folgebeschwerden leiden. 

 

Universitätsklinikum des Saarlandes 
Post-Covid-19-Sprechstunde 
Klinik für Innere Medizin V – Pneumologie, Allergologie, 
Beatmungs- und Umweltmedizin 
IMED, Geb. 41 
Kirrberger Straße 
66421 Homburg/Saar 
Tel.  (06841) 16 - 1 50 51 oder 1 50 53 
Mail:  m5.sekr@uks.eu 
Internet: www.uks.eu/pneumologie 

Post-Covid-Rehabilitation  

Spezifische psychosomatische Post-Corona-
Rehabilitation für Patienten mit Covid-19 assoziierten 
psychischen Störungen sowie spezifische Sucht-Post-
Corona-Rehabilitation für Covid-19 assoziierte Suchter-
krankungen. 

MEDIAN Klinik Münchwies 
Turmstraße 50-58 
66540 Neunkirchen 
Tel.:  (06858) 691 0 
Mail  Kontaktformular 
Internet: www.median-kliniken.de/de/median-klinik
-muenchwies/ 

MEDICLIN hat ein interdisziplinäres Post-Covid-Reha-
Programm für die stationäre Rehabilitation entwickelt. 
Das beinhaltet eine standardisierte Diagnostik und ein 
standortübergreifendes konsiliarisches Netzwerk. 

MEDICLIN Bosenberg Kliniken 
Am Bosenberg 15 
66606 St. Wendel 
Tel.: +49 6851 14 0 
Fax: +49 6851 14 100 
Mail  Kontaktformular 
Internet: www.mediclin.de/kontakt 

http://www.mediclin.de/kontakt
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3.2.2 Krebserkrankung  

Onkologie und Palliative Medizin Universitätsklinikum des Saarlandes 
Kirrberger Straße 100 
66421 Homburg 
Tel.:  (06841) 16 - 0 
Mail:   info@uniklinikum-saarland.de 
Internet: www.uniklinikum-saarland.de 

Klinikum Saarbrücken 
Winterberg 1 
66119 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 963-0   
Mail:  Kontaktformular 
Internet: www.klinikum-saarbruecken.de 

Caritas Klinikum Saarbrücken 
St. Theresia 
Rheinstraße 2 
66113 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 406-0 
Mail:  info@caritaskinik.de 
Internet: www.caritasklinikum.de 

Evangelisches Stadtkrankenhaus Saarbrücken 
Großherzog-Friedrich-Straße 44 
Tel.:  (0681) 3886-0 
Mail:  Kontaktformular 
Internet: www.kreuznacherdiakonie.de 

 

Beratung und Begleitung an Krebs erkrankten Men-
schen und ihre Familien 

Saarländische Krebsgesellschaft e.V. 
Bruchwiesenstr. 15 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 309 88-100 
Mail:  info@saarlaendische-krebsgesellschaft.de 
Internet: www.krebsgesellschaft-saar.de 

3.2.3 Demenzerkrankungen 
Derzeit leben bis zu 23.000 Menschen mit Demenz im Saarland, mit zu erwartendem Anstieg. 
Die Landesfachstelle Demenz, mit Sitz im Demenz-Zentrum Saarlouis, leistet einen wichtigen Betrag die Versor-
gungsqualität von Menschen mit Demenz und deren Angehörigen im Saarland zu erhöhen. 
Auf ihrer WEB-Seite informiert sie umfassend u.a. über die Service- und Hilfsangebote im Saarland.  

www.demenz-saarland.de/landesfachstelle 

Der Regionalverband Saarbrücken und der Saarpfalz-Kreis informieren über  Service- und Hilfsangebote in Bro-
schüren, Merkblättern und Flyern und stellen sie als Downloads zur Verfügung. 

mailto:info@uniklinikum-saarland.de
tel:004968130988100
mailto:info@saarlaendische-krebsgesellschaft.de
http://www.demenz-saarland.de/landesfachstelle
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Regionalverband Saarbrücken Saarpfalz-Kreis 

Das lokale Hilfsangebot lässt sich  über folgende Links  differenziert nach Gemeinden und Angeboten aufrufen: 
 

Regionalverband Saarbrücken  
  
 www.demenz-saarland.de/nc/hilfsangebote//Landkreis/regionalverband-saarbruecken 
 
Saarpfalz-Kreis 
 
 www.demenz-saarland.de/nc/hilfsangebote//Landkreis/saarpfalz-kreis 

Information, Beratung, Unterstützung für pflegende 
Angehörige 

Pflegestützpunkte im  
Regionalverband Saarbrücken  
Saarpfalz Kreis    siehe Seite  55 
 
Sozialstationen   siehe Seite  ab 59  
 
überregional: 
Landesfachstelle Demenz 
Ludwigstr. 5 
66740 Saarlouis 
Tel.:  (06831) 48818-14 
Internet: www.demenz-saarland.de 
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spezielle Tagespflege für demenzkranke Menschen  Caritas SeniorenHaus St. Irmina 
Klosterstraße 16 
66125 Saarbrücken 
Tel.:   (06897) 919100 
Mail:   info@seniorenhaus-dudweiler.de 
Internet: www.seniorenhaus-dudweiler.de 

Caritas Alten- und Pflegeheim St. Anna  
Tagespflege Senta 
St. Ingberter Str. 20 
66280 Sulzbach-Neuweiler  
Tel.:  (06897) 578 - 0 
Mail:  info@st-anna-neuweiler.de 
Internet: www.st-anna-neuweiler.de 

Caritas SeniorenHaus Bischmisheim  
Lindenweg 3 
66132 Bischmisheim 
Tel.:  (0681) 98901-0 
Mail:  info@seniorenhaus-Bischmisheim.de 
Internet: www.seniorenhaus-bischmisheim.de 

Ökumenische Sozialstation St. Ingbert  
Kirchengasse 7 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 2534 
Mail:  info@sozialstation-igb.de  
Internet: www.sozialstation-igb.de 

Caritas-Altenzentrum St. Barbara 
Caritas Betriebsträgergesellschaft mbHSpeyer 
St. Babara-Straße 28 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 917-0 
E-Mail: st.barbara@cbs-speyer.de  
Internet: www.st-barbara-cbs-speyer.de 

 

 

tel:06897/919100
mailto:info@seniorenhaus-dudweiler.de
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 Barmherzige Brüder Rilchingen gGmbH 
Einrichtung der Seniorendienste und Sozialen Dienste 
Peter-Friedhofen-Str. 1 
66271 Kleinblittersdorf-Rilchingen 
Tel.:  (06805) 960-0 
Mail:  info@bb-rilchingen.de 
Internet: www.bb-rilchingen.de 

Begegnungsstätten für demenziell erkrankte Men-
schen und deren Angehörigen  

Im "Café Vergissmeinnicht" werden demenziell 
erkrankte Menschen von einer Pflegefachkraft 
und von geschulten ehrenamtlichen Demenzbe-
gleitern betreut und beschäftigt.  
Öffnungszeiten Dienstag 14:30 bis 17:30 Uhr 

 
 

DRK-SOZIALSTATION AM MARKT,  
CAFÉ VERGISSMEINNICHT 
Theodor-Storm-Str. 7-9 
66125 Saarbrücken 
Tel.:   (0681) 5004-151 
Internet: www.lv-saarland.drk.de/angebote/
alltagshilfen/betreuungsangebote 

Demenzcafe  geöffnet 
Montag und Dienstag 11:00 bis 15:00 Uhr 

Ökumenische Sozialstation Dudweiler-Quierschied 
Café Paulchen 
Klosterstraße 34b 
66125 Saarbrücken 
Tel.:  (06897) 6 55 55 
Mail:  sozialstation@tksdudweilerquierschied.de 
Internet: www.tks-saarbruecken.de 

 Café Malta 
Malteser in St. Ingbert 
Ludwigstraße 30 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 1690032 
Mail:  info@malteser-st-ingbert@de 
Internet: www.malteser-st-ingbert. 

tel:0681/5004-248
http://www.tks-saarbruecken.de/
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Anbieter von Schulungskursen für pflegende Angehö-
rige von Menschen mit Demenz  

DRK LANDESVERBAND SAARLAND 
KURSPROGRAMM 
Wilh.-Heinrich-Str. 7-9 1 
66117 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 004248 
Internet: www.demenz-saarland.de/nc/
hilfsangebote/detail/drk-landesverband-saarland 
 
Demenz-Verein Saarlouis e.V. 
Ludwigstraße 5 
66740 Saarlouis 
Tel.:  (06831) 488 18-0 
Mail:  Info@demenz-saarlouis.de 
Internet: www.demenz-saarlouis.de 
 

 

ANGEHÖRIGENGRUPPE SAARBRÜCKEN 
Futterstr. 27 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 889-2532 
Internet: www.demenz-saarland.de/nc/
hilfsangebote/detail/angehoerigengruppe-
saarbruecken 

Erfahrungsaustausch für pflegende Angehörige von 
Menschen mit Demenz, Selbsthilfegruppen  
 

Pflegende Angehörige treffen sich zum Erfah-
rungsaustausch und erhalten Rat und Unterstüt-
zung. 

DRK-ANGEHÖRIGEN-GESPRÄCHSKREIS ST. INGBERT 
 
Reinhold-Becker-Str. 2 
66386 Sankt Ingbert 
Tel.:  (06894) 100210  
Mail:  fohlmeisterk@kv-st-ingbert.drk.de 
Internet: www.demenz-saarland.de/nc/
hilfsangebote/detail/drk-angehoerigen-
gespraechskreis-st-ingbert 

DRK GESPRÄCHSKREIS FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
SAARBRÜCKEN 
Deutschherrenstr.  12 
66117 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 5004 248  
Mail:  info@lv-saarland.drk.de 
Internet: www.demenz-saarland.de/nc/
hilfsangebote/detail/drk-gespraechskreis-fuer-
pflegende-angehoerige-saarbruecken 

ANGEHÖRIGENGESPRÄCHSKREIS DUDWEILER 
Theodor-Storm-Str.  7-11 
66125 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 5004-248 
Internet: www.demenz-saarland.de/nc/
hilfsangebote/detail/angehoerigengespraechskreis-
dudweiler 
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3.2.4 Depression  

Eine Depression im medizinischen Sinne ist etwas anderes als eine vorübergehende Phase der Niedergeschlagen-
heit und Unlust oder ein Stimmungstief, das bei fast jedem Menschen im Laufe des Lebens ein- oder mehrmals 
auftritt. 
Aus medizinisch-therapeutischer Sicht ist die Depression eine ernste Erkrankung, die das Denken, Fühlen und 
Handeln der Betroffenen beeinflusst, mit Störungen von Körperfunktionen einhergeht und erhebliches Leiden 
verursacht. Menschen, die an einer Depression erkrankt sind, können sich selten allein von ihrer gedrückten 
Stimmung, Antriebslosigkeit und ihren negativen Gedanken befreien. Aber es gibt gute und effektive Möglichkei-
ten der medikamentösen und psychotherapeutischen Behandlung. 

Erster Ansprechpartner ist der Hausarzt 
 

Grundsätzlich ist ihr Hausarzt der erste Ansprechpart-
ner für die Diagnostik und Behandlung von Depression. 
Bei Bedarf überweist er an einen Facharzt. 

In Notfällen  Bei drängenden und konkreten Suizidgedanken 
wenden sie sich bitte an die 

SHG-Kliniken Sonnenberg 
Sonnenbergstraße 10 
66119 Saarbrücken 
Tel.:   (06 81) 8 89-2204  
Mail:  info@sb.shg-kliniken.de 
Internet: sb.shg-kliniken.de 

oder 
Universitätsklinikum des Saarlandes und 
Medizinische Fakultät der Universität  
des Saarlandes 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Ambulanz 
Tel.:  (06841) 16-24210 
Für Notfälle außerhalb der Sprechstunde 
Tel.:  (06841) 16-24100 

oder 
den zentralen ärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer  116117  

Beratungs- und Seelsorgeangebot  
für Betroffene und nahestehende Personen  

TelefonSeelsorge Saar 

Tel.: 0800 1 11 01 11 
 0800 1 11 01 22 

kostenfrei 
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3.2.5 Burnout und Stress 

Burnout bezeichnet sowohl den Prozess des Ausbrennens über Monate bis hin zu Jahren, als auch den Endzustand 
von totaler Erschöpfung und chronischer Müdigkeit. Wenn also Erschöpfung zum Dauerzustand wird, kommt ir-
gendwann der Zusammenbruch. Neuere Forschung zeigt, dass nicht nur die Seele, sondern auch in starkem Aus-
maß Immunsystem, Herz und Gefäße irreversible Schäden durch die permanente Überlastung nehmen. 
 

Therapieansatz 
Therapieziele bestehen darin, Symptome zu verringern 
und aufzulösen. Unsere Patienten lernen, ihre Eigen-
ständigkeit wieder zurück zu gewinnen. Das aus dem 
Gleichgewicht geratene körperlich-seelische, interper-
sonelle und psychosoziale Wechselverhältnis wird neu 
austariert. 

 
Knappschaftsklinikum Saar GmbH 
Psychosomatik 
In der Humes 35,  
66346 Püttlingen 
Tel.:  (06898) 55-2602 
Mail:   psychosomatik@kksaar.de 
Internet: kk-puettlingen.de 
 

3.2.6 Aids/HIV-Erkrankung  

Beratungsstelle für Aids und sexuelle Gesundheit Regionalverband Saarbrücken  
Gesundheitsamt  
Stengelstr. 10-12 
66117 Saarbrücken 
Tel.:  (0681)-5065358 
Mail:  aids-std-beratung@rvsbr.de 
Internet: www.regionalverband-saarbruecken.de/
aids 

 
 
 
 
Nebenstelle St. Ingbert 
Spitalstraße 9 
66386 St. Ingbert 

Gesundheitsamt Saarpfalz-Kreis 
Am Forum 1 
66424 Homburg 
Tel.:  (06841) 104-7242 
E-Mail: sozialer-dienst@saarpfalz-kreis.de 
Internet: www.saarpfalz-kreis.de/leben-soziales-
gesundheit/gesundheit/aids-hiv 
 
 

mailto:psychosomatik@kksaar.de
https://kk-puettlingen.de
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Angebote für Menschen mit HIV und Aids 
Wir bieten Menschen, die mit HIV leben, eine Reihe 
von Unterstützungs- und Beratungsangeboten. Wir 
sichern Vertraulichkeit zu. Zudem können, wenn ge-
wünscht, die Angebote auch anonym, also ohne Nen-
nung des Namens in Anspruch genommen werden. Zu 
unseren Angeboten gehören: 
• Wir bieten Informationen und Beratung in sozial-

rechtlichen Fragen und unterstützen bei der materi-
ellen Existenzsicherung. MigrantInnen unterstützen 
wir auch bei ausländerrechtlichen Fragen.  

• Wir beraten zu den Auswirkungen der Infektion in 
den unterschiedlichsten Lebensbereichen und un-
terstützen dabei, mit HIV leben zu lernen.  

• Wir beraten und unterstützen in Diskriminierungs-
fällen. 

• Wir informieren zur antiretroviralen Therapie und 
vermitteln Kontakte zu ÄrztInnen sowie zu Kliniken, 
die in der medikamentösen Behandlung der HIV-
Infektion erfahren sind. 

• Wir bieten Fahrtdienste zu Praxen, Behörden und 
Kliniken. 

Aids-Hilfe Saar e.V. 
im Kultur- und Werkhof N19 
Nauwieserstr. 19 
66111 Saarbrücken 
Tel.   (0681) 3 11 12 
Mail  info@aidshilfesaar.de 
Internet: www.aidshilfesaar.de 

Anonyme Telefonberatung Aids-Hilfe-Saar e.V. 
Freecall  0700 – 44 53 36 81 
 

Sexualberatung Pro Familia Saarbrücken 
Heinestraße 2-4 
66121 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 96817676 
Mail:  saarbruecken@profamilia.de 
Internet: www.profamilia.de 

 Pro Familia Neunkirchen 
Süduferstr. 14 
66538 Neunkirchen 
Tel.:  (06821) 27 6 77 
Mail:  neunkirchen@profamilia.de 
Internet: www.profamilia.de 
 

mailto:info@aidshilfesaar.de
http://www.aidshilfesaar.de
http://www.profamilia.de/outputdb/32Saarbr_uecken/32/555
mailto:saarbruecken@profamilia.de
http://www.profamilia.de
http://www.profamilia.de/outputdb/32Neunkirchen/32/554
mailto:neunkirchen@profamilia.de
http://www.profamilia.de
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3.3   Menschen mit  Behinderung  

3.3.1 Beratung und Hilfe bei Fragen rund um das Behindertenrecht 

• Das Bürgerinformationszentrum 
(Servicecenter) hilft Ihnen bei folgenden An-
liegen: 

• Allgemeine Beratung und Auskünfte zum 
Schwerbehindertenrecht 

• Gewährung von Akteneinsicht und Aufnahme 
von Widersprüchen 

• Ausstellung von Schwerbehindertenauswei-
sen und von Wertmarken 

• Ausgabe von Antragsformularen und Hilfe 
beim Ausfüllen von Anträgen 

• Auskunft und Beratung zu weiteren Aufgaben 
des Landesamtes 

Landesamt für Soziales 
Bürgerinformationszentrum (Servicecenter)  
Telefon: (0681) 9978-2181 
Mail:   schwerbehinderung@las.saarland.de 
Internet:  www.saarland.de/las/DE/institution/
ansprechpartner/ansprechpartner_node.html 
 
 
 
 
 

Wer Probleme mit seiner Rente hat, mit seiner Kranken
- oder Pflegeversicherung, mit Erwerbsminderung, mit 
der Anerkennung eines Grades der Behinderung oder 
eine Pflegegrades - der sollte sich an den Sozialverband 
VdK wenden.  

 
 
 
 
Landesgeschäftsstelle 
Neugeländstraße 11 
66117 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 584 59-100 
Mail:  saarland@vdk.de 
Internet: www.vdk.de/saarland 

3.3.2 Schwerbehindertenausweis 

Personen, die dauernd körperlich, geistig oder seelisch 
beeinträchtigt sind, können einen Antrag auf Fest-
stellung des Grades der Behinderung stellen. Aus-
künfte und Anträge für die Ausstellung eines Schwerbe-
hindertenausweises erhalten se beim Landesamt für 
Soziales. 

Landesamt für Soziales 
Hochstraße 67,  
66115 Saarbrücken 
Tel.: (0681) 9978-0 
Mail: poststelle@las.saarland.de  
Internet: www.saarland.de/landesamt_soziales.htm 
 

mailto:schwerbehinderung@las.saarland.de
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3.3.3 Angebote für Menschen mit Behinderung 

Ziel der ambulanten Hilfen ist es, Menschen mit einer 
Behinderung darin zu unterstützen, ihr Leben selbstän-
dig und eigenverantwortlich führen zu können. So soll 
die Teilnahme am Leben in der Gemeinschaft ermög-
licht werden. Unsere Hilfe versteht sich als Hilfe zur 
Selbsthilfe.  

Ambulante Hilfen für Menschen mit Behinderung 
Haus der Diakonie Saarbrücken 
Johannisstraße 6 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 38983-17 
Mail:  ah-sb@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de 

Im Projekt "TAgesZEiten 32" (TAZE) der Diakonie Saar-
werden Menschen mit einer seelischen Behinderung 
darin unterstützt, ihrem Alltag eine Struktur zu geben 
mit dem Ziel, wieder gut selbständig leben zu können.  

TAgesZEiten 32 
Tagesstrukturierende Betätigungsangebote 
Ludwigstraße 32 
66115 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 94 713 529 
Mail:  tageszeiten-ah@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de 

Lebenshilfe Saarbrücken e.V. 
Hochstraße 57 
66115 Saarbrücken 
Tel:  (0681) 98055-0 
Mail  info@lebenshilfe-sb.de 
Internet: www.lebenshilfe-saarbruecken.de  

 
 
 
 
Zweck der Vereine ist die Förderung der Wohlfahrts-
pflege, der Kinder-, Jugend- und Altenhilfe, von Erzie-
hung, der öffentlichen Gesundheitspflege, jeweils ins-
besondere im Bereich der Behindertenhilfe.   

Lebenshilfe Sulzbach-/Fischbachtal gGmbH 
Winterbachsroth 7 
66125 Saarbrücken-Dudweiler 
Tel.:  (06897) 7 78 94 - 0 
Mail:  Kontaktformular 
Internet: www.lebenshilfe-sft.de 

Lebenshilfe Saarpfalz e.V. 
Gesundheitspark St. Ingbert 
Klaus-Tussing-Str. 2a 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894 ) 92 17-0 oder 92 17-17 
Mail:  info@lebenshilfe-saarpfalz.de 
Internet: www.lebenshilfe-saarpfalz.de 

mailto:ah-sb@dwsaar.de
mailto:tageszeiten-ah@dwsaar.de
http://www.lebenshilfe-saarbruecken.de
http://www.lebenshilfe-sft.de
mailto:info@lebenshilfe-saarpfalz.de
http://www.lebenshilfe-saarpfalz.de
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3.3.4 Wohnen mit Behinderung 

Die Lebenshilfe hält im Interesse der Menschen mit 
geistiger Behinderung ein differenziertes Wohnangebot 
vor. Diese unterschiedlichen Wohn- und Betreuungsan-
gebote gehen auf die verschiedenen Arten und Ausprä-
gungen von Behinderungen mit dem Ziel ein, Bewoh-
nern eine möglichst hohe Selbstbestimmung und 
Selbstverantwortung ohne gleichzeitige Überforderung 
zu ermöglichen  

 
 
 
 
 
Lebenshilfe Saarbrücken Dienste gGmbH 
Stettiner Straße 1 
66121 Saarbrücken 
Tel.:  0681 98055-0 
Mail:  info@lebenshilfe-sb.de 
Internet: www.lebenshilfe-sb.de/wohnen/
wohnheim/ 
 

 Wohnanlage Gesundheitspark 
Klaus-Tussing-Str. 10 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 92 17-37 
Mail:  info@lebenshilfe-saarpfalz.de 
Internet: www.lh-saarpfalz.de/diensteeinrichtungen/
wohnen/ 
 

 Wohnanlage Ilse de Giuli-Haus 
Im Schiffelland 4 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 9653 0 
Mail:  info@lebenshilfe-saarpfalz.de 
Internet: www.lh-saarpfalz.de/diensteeinrichtungen/
wohnen/ 
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3.4  Sucht mit  und ohne Drogen, Essstörungen  
Sucht kennt keine Altersgrenzen. Alkohol, Tabak, psychoaktive Medikamente, aber auch pathologisches Glücks-
spiel und Onlineverhalten führen oft schon in jungen Jahren zu Missbrauch und Abhängigkeit sowie weiteren 
schweren gesundheitlichen Schäden. Selbst Personen im Seniorenalter sind zunehmend betroffen.  
Personen, die einem suchtkranken Menschen sehr nahe stehen, sind von der Suchterkrankung zwangsläufig mit 
betroffen. Sie leiden mit und ihr Leben ist in weiten Teilen durch die Sucht beherrscht. Sie brauchen Rat und Be-
gleitung aus der Hilflosigkeit.  
 

PSYCHOSOZIALE BERATUNGS- UND BEHANDLUNGS-
STELLE FÜR ABHÄNGIGKEITSERKRANKUNGEN UND 
PATHOLOGISCHES GLÜCKSSPIELEN 
Caritasverband für Saarbrücken und Umgebung e.V. 
Johannisstraße 2  
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 30 90 6-50  
Mail:  psb@caritas-saarbruecken.de 
Internet: www.psbsaarbruecken.de  
 

Beratung – auch Online - und Unterstützung erhalten 
sie in ihrer Nähe für betroffene Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene bei Problemen mit legalen oder illegalen 
Suchtmitteln, wie  
• Alkohol,  
• Cannabis,  
• Amphetamine,  
• Opioide,  
• Medikamente,  
• Pathologisches Glücksspiel,  
• Pathologischer PC- und Internetgebrauch und  
• Essstörungen  Suchtprävention 
 
Die Suchtprävention umfasst Maßnahmen, die einer 
Suchtentwicklung vorbeugen, Risikofaktoren verringern 
und ein Fortschreiten minimieren.  

  

LANDESFACHSTELLE GLÜCKSSPIELSUCHT 
c/o Caritas Saarbrücken 
Johannisstraße 2 • 66111 Saarbrücken 
Information und Prävention zur Glücksspielproblematik 
Tel.:  (0681) 30 90 6-90 oder 50 
Mail:  info@gluecksspielsucht-saar.de 
Internet: www.gluecksspielsucht-saar.de 
 
Sozialpsychiatrischer Dienst des Regionalverbandes 
Suchtberatung und Suchtprävention 
Stengelstraße 10—12 
66117 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 5 06-5355 
Mail:  iris.klein@rvsbr.de 
Internet: www.regionalverband-saarbruecken.de/
beratungsangebote/suchtberatung/ 
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Für Konsumenten harter Drogen 
Wir garantieren Vertraulichkeit. Beratung und medizini-
sche Behandlung basieren auf Freiwilligkeit. Wir arbei-
ten parteilich und nicht bevormundend! 
Geöffnet an 365 Tagen im Jahr: 
Öffnungszeiten: 
Montag-Samstag zwischen 10.00 Uhr und 18.30 Uhr 
Sonn- und Feiertage zwischen 13.00 Uhr -17.00 Uhr 

Drogenhilfezentrum  
Brauerstraße 39 
66123 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 93 81 80 
Mail:   info@drogenhilfezentrum.de  
Facebook:  www.facebook.com/
DrogenhilfeSaarbruecken  
 

 SHG—Zentrum für Abhängigkeitsprobleme  
Großherzog-Friedrich-Straße 11 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 3 89-1241 
Mail:  zfa@sb.shg-kliniken.de 
Internet: www.shg-kiniken.de 

 CARITAS SUCHTBERATUNG SAARPFALZ 
Außenstelle St. Ingbert  
Postfach 102623 
Kaiserstr. 63 
66386 St. Ingbert  
Tel.:  (06894) 3876166 
Mail:  suchtberatung.saarpfalz@caritas-
speyer.de 
Internet: www.suchtberatung-saarpfalz.de 
 

Patienten mit Essstörungen im Alter ab 16 Jahren in 
körperlichen und seelischen Krisensituationen können 
in unsere Klinik jederzeit (auch nachts und am Wochen-
ende) aufgenommen werden.  

Klinikum Saarbrücken gGmbH 
akutstationäre Therapie bei Essstörungen 
Winterberg 1 
66119 Saarbrücken  
Tel.:  (0681) 9630 
Mail:  Kontaktformular 
Internet: www.klinikum-saarbruecken.de  
 

https://www.facebook.com/DrogenhilfeSaarbruecken
https://www.facebook.com/DrogenhilfeSaarbruecken
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3.5.  Menschen mit  erlebter Gewalt—Sexueller Missbrauch  

3.5.1 Beratung, Hilfe, Unterstützung für alle  

Die Beratungs- und Interventionsstelle für Opfer häusli-
cher Gewalt bietet saarlandweit Kurzzeit- und Krisenbe-
ratung für Opfer häuslicher Gewalt an. Sie 
• nimmt Kontakt zu den Gewaltbetroffenen auf, 
• Informiert sie über die Möglichkeiten des Gewalt-

schutzes, 
• Klärt einen etwaigen weitergehenden Beratungs– 

und Schutzbedarf ab, 
• bezieht ggf. zur Unterstützung weitere Stellen ein. 

Beratungs- und Interventionsstelle für Opfer häuslicher 
Gewalt 
Richard-Wagner-Straße 17 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 379961-0 
Mail:  Kontaktformular 
Internet: www.skf-saarbruecken.de/
taetigkeitsbereiche/beratungs-und-interventionsstelle
-fuer-opfer-haeuslicher-gewalt/ 

Beistand, Betreuung, Hilfestellung für Kriminalitätsopfer 
und Angehörige 

Weisser Ring 
Landesbüro Saarland 
Halbergstr. 44 
66121 Saarbrücken 
Tel.:   (0681) 67319 Opfernotruf 
 
Bundesweites Opfer-Telefon:  (01803) 343434 

Täterarbeit in Fällen häuslicher Gewalt 
Die Einrichtung „Perspektive. Fachstelle für Täterarbeit 
bei gewalttätigem Verhalten im häuslichen Bereich“ hat 
ihren Hauptsitz in St. Ingbert mit landesweiter Zustän-

digkeit. 

Fachstelle für Täterarbeit bei gewalttätigem Verhal-
ten im häuslichen Bereich 
Poststraße 37 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 93971-20 oder 0151 46144392 

In der Opferambulanz dokumentieren erfahrene Rechts-
mediziner/-innen körperliche Verletzungen, die durch 
gewalttätige Übergriffe verursacht wurden.  
 
Mo–Fr: 8.30–17 Uhr 

Opfer-Ambulanz 
Rechtsmedizin am Klinikum Saarbrücken 
Winterberg 1 
66119 Saarbrücken  
(in den Räumen der Kinderklinik) 
Tel.:  (0681) 963-2913 
Mai:  info@rechtsmedizin-klinikum-saarland.de 
Internet: www.rechtsmedizin-klinikum-saarland.de  
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3.5.2 Frauen mit erlebter Gewalt 

Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frauen Frauennotruf Saarland 
Nauwieserstrasse 19 
66111Saarbrücken 
Tel.:   (0681) 3 67 67 
Mail:   notrufgruppe-sb@t-online.de 
Internet:  www.frauennotruf-saarland.de 
 

3.5.3 Gewalt gegen Kinder und Jugendliche 

Nummer gegen Kummer Kinder- und Jugendtelefon 116 111 

Elterntelefon    0800 111 0 550 

Deutscher Kinderschutzbund 
Ortsverband Saarbrücken e.V. 
Am Schloßberg 3 
66119 Saarbrücken 
Tel.:   (0681) 3 25 33 
Mail:   info@kinderschutzbund-saarbruecken.de 
Internet: www.kinderschutzbund-saarbruecken.de 

Persönliche und telefonische Beratung 
 
  
 

Deutscher Kinderschutzbund 
Ortsverband St. Ingbert e.V. 
Karl-Uhl-str. 10 
66386 St. Ingbert 
Tel.:   (06894) 3 58 05 
Mail:   info@kinderschutzbund-igb.de 
Internet:  www.kinderschutzbund-igb.de 

Kinder und Jugendliche können sich an uns wenden, 
wenn sie u.a.: 

• körperliche und/oder seelische Gewalt erlitten 
haben und sich niemand so richtig um sie küm-
mert. 

• von Fremden, Bekannten oder in ihrer Familie 
sexuell belästigt, bedrängt oder ausgenutzt wer-
den. 

SOS-Kinderdorf Saarbrücken 
Seilerstraße 6 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 93652 - 75  
Internet: www.sos-kinderdorf.de/kinderdorf-
saarbruecken/angebote/beratungszentrum-
kinderschutz 

mailto:notrufgruppe-sb@t-online.de
http://www.frauennotruf-saarland.de/
mailto:info@kinderschutzbund-saarbruecken.de
http://www.kinderschutzbund-saarbruecken.de/
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Gegen sexuelle Ausbeutung von Mädchen 
 

„Nele“ – Verein gegen sexuelle Ausbeutung von 
Mädchen e. V. 
Dudweiler Straße 80 
66111 Saarbrücken 
Tel.:   (0681) 3 20 58 
Mail:  nele-sb@t-online.de 
Internet: www.nele-saarland.de 

Gegen sexuelle Ausbeutung von Jungen 
 
„Phoenix“ – Beratungsstelle gegen sexuelle Ausbeu-
tung von Jungen  
Arbeiterwohlfahrt 
Schubertstraße 6  
66111 Saarbrücken 
Tel.:   (0681) 76 19 685 
Mail:  phoenix@saarland.awo.org 
Internet: www.awo-saarland.de 

  

3.5.4 Traumatherapie  

In Kooperation mit dem Landesamt für Soziales, Saarbrücken (LAS) wurde 2012 auf Grundlage des Opferentschädi-
gungsgesetzes (OEG) an den MEDIAN Kliniken Berus die Trauma-Ambulanz Saarland für Opfer und Zeugen körperli-
cher Gewalt eingerichtet. 
Zielgruppe der Trauma-Ambulanz Saarland sind Opfer und Zeugen körperlicher Gewalt, z.B. nach gewaltsamem 
Überfall, Schlägerei, sexuellem Missbrauch oder Vergewaltigung. Voraussetzung zur Anerkennung nach OEG ist ei-
ne nachgewiesene körperliche Verletzung mit nachvollziehbarer Ursache (Kausalzusammenhang bei polizeilicher 
Anzeige oder bei sonstiger offizieller Dokumentation der Gewalttat und der gesundheitlichen Folgen). 

• Behandlung bestehender Belastungssymptome 
• Prüfung der Indikation für eine weitere langfristige 

Therapie oder Beratung 
• Prävention chronischer Traumafolgestörungen   
 

MEDIAN Klinik Berus 
Trauma-Ambulanz Saarland für Opfer und Zeugen von 
Gewalt (OEG) 
Orannastr. 55 
66802 Überherrn-Berus 
Tel.:  (06836) 390 
E-Mail: traumaambulanz-berus@median- 
  kliniken.de 
Internet:  www.median-kliniken.de/de/.../ambulanz/
  trauma-ambulanz-gewaltopfer-oeg/ 
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3.6 Selbsthilfe 
 
Bei der Auseinandersetzung mit bestimmten Erkrankungen und ihren Folgen kann es sehr hilfreich sein, sich einer 
Selbsthilfe-Gruppe anzuschließen. Im Saarland gibt es ca. 750 Selbsthilfegruppen.  Die aufgeführten Kontaktstellen 
informieren über die Selbsthilfegruppen vor Ort und in ihrer Nähe. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Die kiss (Kontakt– und Informationsstelle für Selbsthil-
fe im Saarland) bietet saarlandweit und problemüber-
greifend: 

• Beratung 
• Unterstützung 
• Vermittlung 

für Einzelpersonen, Selbsthilfegruppen und Profis. 

 
 
 
 
 
 
 
Futterstraße 27 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 9602130 
Mail:  kontakt@selbsthilfe-saar.de 
Internet: www.selbsthilfe-saar.de 
 
Selbsthilfegruppen überregional: 
online.selbsthilfe-im-saarland.de/ 
 
Selbsthilfegruppen im Saarpfalzkreis: 
www.selbsthilfe-saar.de/wp-content/uploads/2018/08/
Selbsthilfegruppen-Saar-Pfalz-Kreis.pdf 
 
Online Selbsthilfegruppen bundesweit: 
http://online.selbsthilfe-im-saarland.de/weitere-online-
selbsthilfeangebote 
 
 

Folgende Selbsthilfegruppen sind am Kreiskrankenhaus 
tätig: 

• Diabetiker-Selbsthilfegruppe 
• MS-Selbsthilfegruppe "Stock & Roll"  
• Rheuma-Liga 
• Stoma-Gruppe 
• Suchterkrankungen 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert 
Sozialdienst 
Elversberger Str. 90 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 108—346 
Mail:  info@kkh-geriatrie-igb.de  
Internet: www.saarpfalz-kreis.de/
gesundheitspark/3766.htm 
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Selbsthilfegruppen für Alkoholabhängige und deren 
Angehörige 
Selbsthilfegruppen der „Anonymen Alkoholiker“ (AA) 
gibt es im Saarland seit 45 Jahren. Derzeit gibt es 18 
Gruppen.  
Die Al-Anon Familiengruppen sind eine Selbsthilfege-
meinschaft, die sich ausschließlich an Angehörige und 
Freunde von Alkoholikern richtet. Sie bieten Betroffe-
nen Trost und Hilfe.  
 
Treffen: 
in Saarbrücken: im Klinikum Saarbrücken  
   donnerstags 19.30 Uhr 
   1. Donnerstag im Monat 19.30 Uhr: 
   Offenes Meeting mit Angehörigen  
 
   im Ev. Stadtkrankenhaus  
   Saarbrücken (EVK) 
   dienstags 19.30 Uhr 
 

AA—Anonyme Alkoholiker & 
AL—Anon für Angehörige 
Am Torhaus 25 
66113 Saarbrücken 
Meetingzeiten im Saarland unter: 
Tel.:  (0681) 19295 
Direktkontakt in Notfällen: 
Tel.:  (0681) 192 95  
Mail:  aa-kontakt@anonyme-alkoholiker.de 
Internet: www.aa-sw.de 
 
in St. Ingbert: im Kreiskrankenhaus an jedem 
   3. Montag im Monat 19.30 Uhr  
   (auch für Interessierte und Angehö-
   rige)  

Begegnungsstätte für Suchtkranke und deren Angehö-
rige 

Café Jedermann 
Kommunikationszentrum für Suchkranke und Angehö-
rige e.V. 
Johannisstraße 2 
66111 Saarbrücken 
Tel.:   (0681) 336 12 
Mail:   mail@cafe-jedermann.de 
Internet: www.cafe-jedermann.de  

Foto Peter Weidemann, Pfarrbriefservice  
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3.7   Sterbebegleitung—Trauerbegleitung 

3.7.1 Sterbebegleitung—Hospize  

Stationäre und ambulante Hospize  St. Jakobus Hospiz gemeinnützige GmbH 
Eisenbahnstraße 18 
66117 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 92700 - 0 
Mail:  info@stjakobushospiz.de 
Internet: www.stjakobushospiz.de/was-wir-tun/
ambulante-hospizdienste 

 Paul Marien Hospiz 
Großherzog-Friedrich-Straße 44 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 3886-600 
Mail:  Kontaktmail 
Internet: www.kreuznacherdiakonie.de 
 

ambulante Unterstützung und Begleitung  
schwerstkranker Kinder und Jugendlicher 
 

* spezialisierte ambulante Palliativversorgung 

Hospizbüro und SAPV Stützpunkt* 
Kinder-Hospizdienst Saar & Kinderpalliativteam Saar 
Hauptstraße 155 
66589 Merchweiler 
Tel.:  (06825) 95409-0 
Mail:  info@kinderhospizdienst-saar.de 
Mail SAPV-Team:  
  info-sapv(at)kinderhospizdienst-saar.de 
Internet: www.kinderhospizdienst-saar.de 

 

 SAPV-Team Saarpfalz-Kreis 
Talstraße 35-37 
66424 Homburg 
Tel.:  (06841) 757832-10 
Mail:  saarpfalz@stjakobushospiz.de 
Internet: www.stjakobushospiz.de 

Foto: Friedbert Simon, Pfarrbriefservice 

mailto:info@kinderhospizdienst-saar.de
javascript:linkTo_UnCryptMailto('thpsav1pumv4zhwcGrpuklyovzwpgkpluza4zhhy5kl');
http://www.kinderhospizdienst-saar.de/
mailto:saarpfalz@stjakobushospiz.de
http://www.stjakobushospiz.de
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3.7.2 Trauer und Trauerbegleitung  

Trauerseelsorge unserer Pfarreien 
 
Seelsorgerische Betreuung 
Informationen zu  
• Trauerfeier,  
• Begräbnis und  
• Zeiten der Trauer mit der Gemeinde 

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Saarbrücken-
Ost 
Bischmisheim, Schafbrücke, Scheidt, Rentrisch 
Scheidterbergstr. 9 
66133 Saarbrücken 
Tel:  (0681) 814113 
Mail:   buero@ev-kirchescheidt.de 
Internet: www.evangelisch-in-saarbruecken-ost.de 

 Katholische Pfarreiengemeinschaft Scheidter Tal 
St. Ursula Scheidt, Hl. Familie Rentrisch,  
St. Theresia Schaftbrücke/Bischmisheim 
Kirchweg 13 
66133 Saarbrücken-Scheidt 
Tel.:  (0681) 814609 
Mail:  st.ursula.pfarramt@t-online.de 
Internet: www.pfarreiengemeinschaft-scheidter-
tal.de 

Begleitung für Menschen in Trauer 
 

St. Jakobus Hospiz gemeinnützige GmbH 
Eisenbahnstraße 18 
66117 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 92 700-0 
Mail:   info@stjakobushospiz.de 
Internet: www.stjakobushospiz.de  

Gesprächskreis für Trauernde Ev. Kirchengemeinde Saarbrücken St. Johann 
Evangelisches Gemeindezentrum Alte Kirche  
Evangelisch-Kirch-Str. 27  
66111 Saarbrücke 
Tel.:  (06 81) 3 12 61) oder 06 81 6 13 48 
Internet: familienbildung-saar.de/index.php?
content_id=12326&parent_id=873 

Lebenscafé für Trauernde 
 

Pfarrheim St. Paulus 
Lebacher Straße 119 
66113 Saarbrücken 

Information: 
Dekanatsbüro Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 9068-211 
Internet: www.pfarrei-st-johann.de/lebenscafe-fuer
-trauernde 
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 jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 17.30 Uhr-19.30 Uhr 

Trauergruppe 
Katholisches Pfarrheim 
Trenkelbachstraße 4 
66280 Sulzbach/Hühnerfeld 
Anmeldung: Anneliese Maaß, 
Tel.:  (0689) 9830640 
Internet: www.trauer.bistum-trier.de/lebenscafes-
und-gruppen/gespraechskreise/gespraechskreise-im-
saarland 
 

Trauer-Café  
Treffpunkt für Trauernde und Traurige im  
Caritas Zentrum - Begegnungsstätte im Haus Elisabeth 
Kaiserstr. 63 
66386 St. Ingbert  
Offener Gesprächskreis  
Die Treffen sind kostenfrei und unverbindlich. 
 

Katholische Erwachsenenbildung Saarpfalz 
66386 St. Ingbert  
Tel.:  (06894) 963 0516 
Mail:  kebsaarpfalz@aol.com 
 
 
 

3.8  Bahnhofsmission—Telefonseelsorge  

Bahnhofsmission 
Die Bahnhofsmission hilft in akuten Nöten und existenziellen Notlagen 

 Ökumenische Bahnhofsmission 
Hauptbahnhof Saarbücken Gleis 5-12 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (06819 31850 
Mail.  bahnhofsmission-sb@dwsaar.de 
Internet: www.bahnhofsmission.de 

mailto:kebsaarpfalz@aol.com
mailto:bahnhofsmission-sb@dwsaar.de
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Telefonseelsorge 
Probleme und Krisen können uns in jeder Lebensphase treffen. Probleme mit der Partnerin oder dem Partner, 
Mobbing in der Schule oder am Arbeitsplatz, Arbeitsplatzverlust, Sucht, Krankheit, Einsamkeit, Sinnkrisen, spiritu-
elle Fragen. Solche Ereignisse und Verletzungen bringen uns oft an unsere Grenzen.  
Die Telefonseelsorge ist für jeden da, für alte und junge Menschen, Berufstätige, Hausfrauen, Auszubildende oder 
Rentner, für Menschen jeder Glaubensgemeinschaft und natürlich auch für Menschen ohne Kirchenzugehörigkeit. 
Die Telefonseelsorge ist rund um die Uhr erreichbar.  

Beratung am Telefon 
 

Unter der Telefonnummer  

0800 111 0111 oder 0800 1110 222 

können Sie uns jederzeit über Festnetz oder Handy anru-
fen. In der Regel kommen Sie bei der Telefonseelsorge, 
die in Ihrer Nähe liegt, in ein Gespräch. Sollte dort schon 
telefoniert werden, werden Sie innerhalb der Region 
weitergeleitet. Die Gespräche sind kostenfrei.  

Onlineseelsorge 
Es fällt Ihnen schwer über Ihre Sorgen zu sprechen? Vielleicht fällt Ihnen das Schreiben leichter. Hier kön-
nen Sie zwischen Mail und Chat wählen. Ein oder eine Seelsorger*in wird Ihnen in einem schriftlichen 
Kontakt zur Seite stehen. Wie die Onlineseelsorge konkret abläuft, erfahren Sie auf der  Internetseite der Tele-
fonseelsorge www.telefonseelsorge-saar.de 

Mailseelsorge 

 

Bei der Mailseelsorge haben Sie viel Zeit, ihre Gedanken 
zu formulieren. Ein*e fest*e Ansprechpartner*in wird 
Sie begleiten.  

Chat-Beratung Beim Chat können Sie in Echtzeit schreiben und Antwor-
ten erhalten.  

 

Gesprächsseelsorge und Beratung  
 
 

Die Ev.- Kath. TelefonSeelsorge und Beratungsstelle 
Saar gehört zu den wenigen Stellen in Deutschland, die 
eine persönliche Beratung anbieten. Falls Sie eine solche 
Beratung wünschen, rufen Sie uns aus dem Saarland 
über die Telefonnummer 0800 1110111 an. Sie können 
aber auch unter der Rufnummer 0681/ 9686922 direkt 
anrufen – hier ist ein AB geschaltet – und dort um eine 
Terminvergabe bitten.  
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4. P f lege  

4.1 Pflegestützpunkte 
Die Pflegestützpunkte informieren über wichtige medizinische und pflegerische Angebote in der Region, 
über alle Möglichkeiten der ambulanten oder stationären Versorgung im Pflegefall sowie über Alltagshil-
fen in Ihrer Nähe. Ebenso wird über zustehende Leistungen und Finanzierungshilfen, z.B. der Kranken- 
und Pflegeversicherung, der Sicherung des Lebensunterhaltes beraten. Die Pflegestützpunkte können bei 
Bedarf, über eine Beratung hinaus im Rahmen des Fallmanagements die Versorgung koordinieren. Die 
Beratung ist persönlich, trägerneutral, individuell und kostenlos. Diese kann in den Räumlichkeiten der 
Pflegestützpunkte oder in Ihrer Häuslichkeit stattfinden. 

 Pflegestützpunkt Saarbrücken Mitte 
Gesundheitsamt des Regionalverbandes 
Stengelstraße 12 
66117 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 506-5322 
E-Mail: sb-mitte@psp-saar.net 
Internet: www.psp-saar.net 

 Pflegestützpunkt Saarbrücken Ost 
Rathaus 
Sulzbachtalstr. 81 
66280 Sulzbach 
Tel.:  (06897) 9246-798 
Mail:  sulzbach@psp-saar.net  
Internet: www.psp-saar.net 

Der Pflegestützpunkt im Saarpfalz-Kreis bietet regelmä-
ßig Außensprechstunden in den Gemeinden des 
Saarpfalz-Kreises an, so auch in St. Ingbert.  
Aufgrund der aktuellen Situation findet die Sprechstun-
de nur in dringenden Fällen nach frühzeitiger telefoni-
scher Voranmeldung statt. Für weitere Fragen wenden 
Sie sich bitte an Stephanie Stolz, Tel. 06841/ 104- 8244. 

Pflegestützpunkt im Saarpfalz-Kreis 
Landratsamt 
Am Forum 1 
66424 Homburg 
Tel.:  (06841) 104 - 7134 
Mail:   homburg@psp-saar.net 
Internet: www.psp-saar.net/beratung-vor-ort/
pflegestuetzpunkt-im-saarpfalz-kreis.html  

 Ort:  Rathaus 1. OG, Zimmer 103 
  Am Markt 12 
  66386 St. Ingbert 

https://www.psp-saar.net/beratung-vor-ort/pflegestuetzpunkt-im-saarpfalz-kreis.html
https://www.psp-saar.net/beratung-vor-ort/pflegestuetzpunkt-im-saarpfalz-kreis.html
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4 . 2  Leistungen der Pflegeversicherung in Kürze 
Als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse ist man auch Mitglied bei der Pflegeversicherung derselben Kranken-
kasse. Weiter sind sämtliche Personen, die privat krankenversichert sind und im Rahmen dieser privaten Kranken-
versicherung einen Anspruch auf allgemeine Krankenhausleistungen haben, kraft Gesetz verpflichtet, eine Pflege-
versicherung abzuschließen, § 23 Sozialgesetzbuch (SGB) XI.  

Die gesetzliche Pflegeversicherung nach dem SGB XI leistet nur unter bestimmten Voraussetzungen. Hierzu gehört 
zum einen das Erfüllen einer Versicherungszeit und zum anderen das Vorliegen von Pflegbedürftigkeit.  

Die Höhe der Leistungen orientiert sich derzeit  an festen Beträgen, die häufig für die erforderliche Hilfe nicht aus-
reichen. Sollten sie ihren Hilfebedarf nicht über ihr Einkommen und Vermögen selbst finanzieren können, kann 
evtl. im Rahmen des SGB XII, Hilfe zur Pflege, eine Kostenübernahme erfolgen (siehe Abschn. 5.2 Sozialhilfe) 

Pflegebedürftig im Sinne des Gesetztes sind Personen, die wegen einer körperlichen, geistigen oder seelischen 
Krankheit oder Behinderung für die gewöhnlichen und regelmäßigen wiederkehrenden Verrichtungen im Ablauf 
des täglichen Lebens auf Dauer, voraussichtlich für mindestens 6 Monate, in erheblichem Maße der Hilfe bedürfen. 
Die Pflegebedürftigkeit wird durch den Medizinischen Dienst der Krankenversicherung gutachterlich festgestellt. 
Pflegebedürftige müssen einen entsprechenden Antrag bei der Pflegekasse stellen. 

Die Leistungen der Pflegekasse sind vielfältig, umfangreich und mit ihren Kombinationsmöglichkeiten sehr kom-
plex. Die benannten Leistungen der Pflegeversicherung sollen ihnen einen Überblick über das Leistungsspektrum 
der Pflegeversicherung verschaffen. Wenn sie wissen möchten, welche Leistung sie in ihrer konkreten Situation 
erhalten können, werden ihnen die Pflegestützpunkte und die ökumenischen Sozialstationen (siehe Seiten xx und 
xx dieser Broschüre) gerne beratend und helfend zur Seite stehen. 

• Pflegegeld 
• Pflegesachleistungen 
• Kombinationsleistung 
• Pflegehilfsmittel (z.B. Hilfsmittel, die zum Verbrauch 

bestimmt sind, Pflegehilfsmittel, die nicht zum Ver-
brauch bestimmt sind, technische Hilfsmittel)  

• Wohnraumverbessernde Maßnahmen (z.B. Einbau 
einer ebenerdigen Dusche, Verbreiterung der Tü-
ren) 

• Verhinderungspflege 
• Tages– und Nachtpflege 
• Kurzzeitpflege 
• Zusätzliche Betreuungsleistungen 
• Pflegekurs für Angehörige 
• Leistungen zur sozialen Sicherung der  

Pflegepersonen  
• Pflegezeit 
• Familienpflegezeit 
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4 . 3  Hilfe bei der Pflegeplatzsuche 

Pflegeportal-Saar zeigt freie Plätze in der Pflege auf einen Blick 

Freie Plätze in der Tages – Kurzzeit- und in der Lang-
zeitpflege einfach finden.  

Kontaktaufnahme zu den ambulanten Pflegediensten 
über dieses Portal.  

Außerdem: Informationen zur Pflege und wichtigen 
Beratungsstellen im Saarland. 

Internet: www.pflege-portal-saar.de 
 
 

4.4  ambulante (häusl iche)  Pflege 

Mit ambulanter Pflege, auch „häusliche Pflege“ genannt, erhalten pflegebedürftige Menschen medizi-
nische, pflegerische und hauswirtschaftliche Versorgung im häuslichen Umfeld. Die ambulante Pflege 
und die Betreuung von Pflegebedürftigen kann sowohl durch einen ambulanten Pflegedienst als auch 
durch pflegende Angehörige durchgeführt werden. Ambulante Pflegedienste kommen bei Bedarf mehr-
mals in der Woche oder mehrmals täglich ins Haus und entlasten den Betroffenen sowie seine Angehö-
rigen. 
Leistungsspektrum eines ambulanten Pflegedienstes* 

• Medizinische Behandlungspflege nach Sozialgesetzbuch Fünf (SGB V: Leistung der gesetzlichen 
Krankenversicherung): Medikamentengabe, Verbandswechsel, Injektionen usw.  

• Grundpflege: Hilfe bei der Körperpflege, der Ernährung, der Mobilität, der Lagerung und För-
derung von Ressourcen und Training von Fähigkeiten usw.  

• Hauswirtschaftliche Versorgung: Einkaufen, Kochen, Reinigen der Wohnung usw. 
• Seniorenbetreuung: Beschäftigung, Spaziergänge, Begleitung zu kulturellen Veranstaltungen 

usw. 
• Beratung für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen: Pflegekurse für Angehörige, Beratung zu 

Pflegeeinstufung, Anwesenheit beim Besuch des Gutachters vom Medizinischen Dienst der 
Krankenversicherung (MDK) oder MEDICPROOF usw. 

• Regelmäßige Beratungs- bzw. Qualitätssicherungsbesuche gem. § 37.3 Sozialgesetzbuch Elf 
(SGB XI) bei pflegenden Angehörigen, die ihren Pflegebedürftigen allein versorgen 
(Pflegegeldempfänger). 

• Verhinderungspflege 
• Tages- und Nachtpflege 

*Den jeweils konkreten Leistungsumfang erfahren Sie unmittelbar vom ambulanten Pflegedienst. 

https://www.pflege-portal-saar.de/
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Sie möchten weiterhin in Ihren  

“eigenen vier Wänden“ 
leben, benötigen aber Hilfe bei der  

Körperpflege, ärztlich verordneter  

Leistungen, Ernährung,  
Betreuung und im Haushalt,  

dann rufen Sie uns an. 

 

Kirchliche Sozialstation Heusweiler 
Goethestraße 6a, 66265 Heusweiler 

Telefon (0 68 06) 7 74 22 
E-Mail: sozialstation@tksheusweiler.de 

Unsere Einrichtungen bieten mit dem 
Café Mia einen Ort der  

Begegnung für Senioren, bei dem 
eine individuelle Tagesbetreuung 

möglich ist.  

Unsere Pflegedienstleistungen  
koordinieren gerne ein persönliches  

Beratungsgespräch mit Ihnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TKS gemeinnützige GmbH 

Trägergesellschaft für 
Kirchliche Sozialstationen 

im Stadtverband Saarbrücken 

Johannisstraße 2 
66111 Saarbrücken  

WIR BILDEN AUS. 

www.tks-sb.de 

Ökumenische Sozialstation 
Halberg / Obere Saar 

Saargemünder Straße 159a 
66130 Saarbrücken-Güdingen 
Telefon: (06 81) 87 61 07 55 

E-Mail: sozialstation@tkshalbergoberesaar.de 

Ökumenische Sozialstation Völklingen 
Hausenstraße 68, 6333 Völklingen 

Telefon: (0 68 98) 2 55 11  
E-Mail: sozialstation@tksvoelklingen.de 

Ökumenische Sozialstation 
Dudweiler-Quierschied 

Gärtnerstraße 3a, 66125 Saarbrücken-Dudweiler 
Telefon: (0 68 97) 6 55 55  

E-Mail: sozialstation@tksdudweilerquierschied.de 

Ökumenische Sozialstation St. Johann 
Schumannstraße 25, 66111 Saarbrücken 

Telefon: (06 81) 3 37 34 
E-Mail: sozialstation@tkssaarbruecken.de 

Tagespflege Halberg / Obere Saar TKS gGmbH 

.  Saargemünder Straße 159a 
66130 Saarbrücken-Güdingen 

Telefon 0681 / 988 00 720 
Öffnungszeiten:  

Täglich: Montag bis Freitag 

von 8.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

Der Besuch ist an diesen Tagen  
sowie an einzelnen Tagen buchbar. 
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Trägergesellschaft 
Kirchliche Sozialstationen 
im Stadtverband Saarbrücken  

 
Ökumenische Sozialstation  Halberg/Obere Saar 
Saargemünder Straße 159 A 
66130 Saarbrücken-Güdingen 
Tel.:  (0681) 8 76 10 755 
FAX:  (0681) 8 76 10 756 
Mail:  sozialstation@tkshalbergoberesaar.de 
Internet: www.tks-saarbruecken. 
 

Einzugsgebiet: 
Kleinblitterdorf 
Brebach 
Auersmacher 
Fechingen 
Sitterswald 
Rilchingen-Hanweiler 
Bliesransbach 
 

 
Bübingen 
Güdingen 
Eschringen 
Ensheim 
Bischmisheim 
Schafbrücke 
Scheidt 

Ökumenische Sozialstation St. Johann e.V. 
Schumannstraße 25 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 3 37 34 
FAX:  (0681) 9 38 68 78 
Mail:  Sozialstation@tkssaarbruecken.de 
Internet: www.tks-saarbruecken.de 
 
 

Einzugsgebiet St.Johann: 
Innenstadt Saarbrücken 
Am Homburg 
Rotenbühl 
Eschberg 
 

 

Ökumenische Sozialstation Dudweiler-Quierschied 
Klosterstraße 34b 
66125 Saarbrücken 
Tel.:  (06897) 6 55 55 
FAX:  (06897) 6 67 78 
Mail:  sozialstation@tksdudweilerquierschied.de 
Internet: www.tks-saarbruecken.de 

Einzugsgebiet: 
Dudweiler 
Jägersfreude 
Herrensohr 
Sulzbach 
Quierschied 
Fischbach 
Brefeld 
 

 
Sulzbach— Neuweiler 
Hühnerfeld 
Altenwald 
Schnappach 
Friedrichstal 
Bildstock 

mailto:Sozialstation@tkssaarbruecken.de
http://www.tks-saarbruecken.de/
http://www.tks-saarbruecken.de/
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 Ökumenische Sozialstation Alt-Saarbrücken-Burbach 
Malstatter Markt 4 
66115 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 4 78 00 oder 5 26 36 
FAX:  (0681) 4 78 25 oder 58 55 50 
Mail:  info@sozialstation-burbach-alt-
saarbruecken.de 
Internet: www.oegap.de 
Einzugsgebiet 
Alt-Saarbrücken  Gersweiler 

Klarenthal   St. Arnual 
Irgenhöhe   Burbach 

Malstatt   Rodenhof 
Rastpfuhl   Rußhütte 

Innenstadt:    Triererstraße und   

    Hafenstraße  

mailto:info@sozialstation-alt-saarbrücken.de
mailto:info@sozialstation-alt-saarbrücken.de
http://www.oegap.de/
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Ökumenische Sozialstation  
St. Ingbert –Blies– und Mandelbach gGmbH 
Kirchengasse 7 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  06894 2534 
Mail:  info@sozialstation-igb.de  
Internet: www.sozialstation-igb.de 
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4.5 Teil- und vollstationäre Pflege - Einrichtungen 

teilstationäre Pflege  
Bei der teilstationären Pflege wird ein Teil der Pflege zu Hause erbracht, der andere von Fachleuten in einer stati-
onären Pflegeeinrichtung oder in einer Tagesstätte. Es gibt sowohl Tages- als auch Nachtpflegeeinrichtungen, die 
in vielen Fällen für Demenzkranke gedacht sind. Die pflegenden Familienmitglieder werden so zum Beispiel stun-
denweise am Tag oder in der Nacht entlastet. Anspruch haben Pflegebedürftige der Pflegegrade 2 bis 5.  
 
vollstationäre Pflege 
Die vollstationäre Pflege von kranken, alten oder behinderten Menschen erfolgt in einem Krankenhaus, einem 
Pflegeheim oder einer Kurzzeitpflegeeinrichtung. Dort wird der Kranke oder Pflegebedürftige von Fachleuten 
rund um die Uhr versorgt. 
Anspruch auf Pflege in vollstationären Einrichtungen haben Pflegebedürftige der Pflegegrade 2 bis 5, wenn häusli-
che oder teilstationäre Pflege nicht möglich ist. 

Einrichtungen der teilstationären Pflege ¹)—Einrichtungen der vollstationären Pflege ²) 

Tagespflege Güdingen der Ökumenischen ¹) 
Sozialstation  Halberg/Obere Saar 
Saargemünder Straße 159 A 
66130 Saarbrücken-Güdingen 
Tel.:  (0681) 8 76 10 755 
FAX:  0681 8 76 10 756 
Mail:  sozialstation@tkshalbergoberesaar.de 
Internet:  www.tks-saarbruecken. 

Haus am Steinhübel ²) 
Meißenwies 16 
66123 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 6 65 03-10 
Internet: www.kreuznacherdiakonie.de 
 

Wichernhaus ¹) ²) 
Deutschherrnstraße 12 
66117 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 92 54-0 
Fax:   (0681) 92 54-160 
Internet: www.kreuznacherdiakonie.de 
 

Caritas SeniorenHaus Bischmisheim ²) 
Lindenweg 3 
66132 Saarbrücken- Bischmisheim 
Tel.:  (0681) 9 89 01-0 
Mail:  info@seniorenhaus-Bischmisheim.de 
Internet: www.seniorenhaus-bischmisheim.de 

http://www.kreuznacherdiakonie.de/
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V.P.S.-SENIOREN- UND PFLEGEHEIM ELISABETH  
BETRIEBSGESELLSCHAFT MBH ²) 
Am Neuhauser Weg 6 
66125 Saarbrücken-Dudweiler 
Tel.:  (06897) 7773-0 
Mail:  info@vps-pflegeheim-elisabeth.de 
Internet: www.vps-pflegeheim-elisabeth.de 
 

 
 
 
 
 
Caritas SeniorenHaus St. Irmina ¹) ²) 
 
Klosterstr. 16 
66125 Saarbrücken-Dudweiler  
Tel.:  (068 97) 9 19 10 – 0 
Mail:  nfo@seniorenhaus-dudweiler.de 
Internet: www.seniorenhaus-dudweiler.de 
 

 
 
 
 
 
Caritas Alten– und Pflegeheim ²) 
St. Ingberter Str. 20 
66280 Sulzbach-Neuweiler  
Tel.:  (06897) 578 - 0 
Mail:  info@st-anna-neuweiler.de 
Internet: www.st-anna-neuweiler.de 
 

 
 
 
 
 
SeniorenWohnen St. Anna-Sulzbach ¹) ²) 
Vopeliusstraße 1 
66280 Sulzbach 
Tel.:  (06897) 505 44 - 0 
Mail:  info@st-anna-neuweiler.de 
Internet: www.st-anna-neuweiler.de 
 

 
 
 
 
 
Caritas-Altenzentrum St. Barbara 
Caritas Betriebsträgergesellschaft mbHSpeyer ¹) ²) 
St. Babara-Straße 28 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894)917-0 
E-Mail: st.barbara@cbs-speyer.de  
Internet: www.st-barbara-cbs-speyer.de 

 
 
 
 
 
Barmherzige Brüder Rilchingen gGmbH ²) 
 
Peter-Friedhofen-Str. 1 
66271 Kleinblittersdorf-Rilchingen 
Tel.:  (06805)-960-0 
Mail:  info@bb-rilchingen.de 
Internet: www.bb-rilchingen.de 
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5.  Hilfe bei Bedürftigkeit  

5 . 1  L e i s t u n ge n  d e r  S o z ia lh i l f e  

Aufgabe der Sozialhilfe ist es, den Leistungsberechtigten die Führung eines Lebens zu ermöglichen, das der Würde 
des Menschen entspricht. Anspruch nach dem SGB XII haben Personen, die sich selbst nicht helfen können und 
erforderliche Hilfe von anderer Seite nicht erhalten.  
Die Sozialhilfe kennt folgende  Bereiche: 
• Hilfe zum Lebensunterhalt 
• Grundsicherung im Alter  und bei Erwerbsminderung 
• Hilfen zur Gesundheit 
• Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung 
• Hilfe zur Pflege  (Leistungen der  Pflegeversicherung gehen den Leistungen im Rahmen der „Hilfe zur Pflege“ 

vor.  
 
Den Lebensunterhalt von Arbeitsuchenden gewährleisten finanziell die Jobcenter durch eine Grundsicherung. 
Hilfen zur Pflege können Pflegebedürftige, die nicht Mitglied einer Pflegekasse sind, beantragen: 
 in Saarbrücken  beim Amt für soziale Angelegenheiten der Landeshauptstadt Saarbrücken  
 in St. Ingbert  bei der  Stadtverwaltung St. Ingbert, Geschäftsbereich Kultur, Bildung und Familie,  
    Abteilung Familie und Soziales 

Amt für soziale Angelegenheiten  
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Haus Berlin  
Kohlwaagstraße 4  
66111 Saarbrücken  
Tel.:  (0681) 905-3267  
Mail:  soziales@saarbruecken.de  
Internet: http://www.saarbruecken.de/rathaus/
stadtverwaltung/aemter_und_institutionen 
 

Regionalverband Saarbrücken 
Sozialamt, Fachdienst Soziales 
Europaallee 
66111 Saarbrücken 
Tel.:0  (0681) 506-4948 
Mail:  sozialamt@rvsbr.de 
Internet: www.regionalverband-saarbruecken.de/
soziales/sozialamt/ 

Stadtverwaltung St. Ingbert 
Geschäftsbereich Kultur, Bildung und Familie 
Abteilung Familie und Soziales 
Dr. Wolfgang-Krämer-Str. 22 
66386 St. Ingbert  
Tel.:  (06894 ) 13 379  
Mail:  familie@st-ingbert.de  
Internet: www.st-ingbert.de/soziales 

 

https://www.arbeitsagentur.de/lexikon/grundsicherung
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5 . 2  w ic h t ig e  S o z ia l l e i s t u n ge n  b e i  B ed ü r f t i gke i t  

Die Auswahl wichtiger und häufig nachgefragter Sozialleistungen enthält für den ersten Überblick kompakte 
Informationen und die Angabe der zuständigen Leistungsträger. 
 

Bestattungskosten (Zuschuss aus Sozialhilfemitteln)  

Die erforderlichen Kosten einer Bestattung werden 
übernommen, soweit den hierzu Verpflichteten nicht 
zugemutet werden kann, die Kosten zu tragen. 

zuständig sind die Sozialämter - siehe Nr. 6.1  

Bildung und Teilhabe (Leistungen für Kinder und Jugendliche)  

Das so genannte Bildungs- und Teilhabepaket fördert 
und unterstützt Kinder und Jugendliche aus Familien 
mit geringem Einkommen. Die oben genannten und 
weitere Bedarfe dieser Kinder und jungen Erwachsenen 
in Bezug auf Bildung und Teilhabe am sozialen und kul-
turellen Leben in der Gemeinschaft werden neben dem 
Regelbedarf gesondert berücksichtigt. Daher hat der 
Gesetzgeber für derartige Bedarfssituationen folgende 
(zusätzliche) finanzielle Leistungen vorgesehen:  
Übernahme der Kosten für  
• Schulausflüge und mehrtägige Klassenfahrten 
• Kita- Ausflüge 
• persönlichen Schulbedarf 
• Schülerbeförderung 
• Lernförderung 
• gemeinschaftlichen Mittagsverpflegung 
• Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben 
 

Regionalverband Saarbrücken 
Für Bereich Mittagessen: 
Wirtschaftliche Jugendhilfe 
Europaallee 11 
66113 Saarbrücken 
Servicetelefon (0681) 506-5132 
E-Mail: jugendamt-wjh@rvsbr.de 
Internet:  www.regionalverband-saarbruecken.de/
eltern/bildung-und-teilhabe/ 
 
Für alle anderen Bereiche: 
Jobcenter Saarbrücken 
Hafenstraße 18 
66111 Saarbrücken 
Tel.:   (0681) 7559-5100 
E-Mail: Jobcenter-Saarbruecken@jobcenter-ge.de 
 

Saarpfalz-Kreis 
Landratsamt Homburg 
Am Forum 1 
66424 Homburg  
Tel.:  (06841) 104-7240 
E-Mail: k401@saarpfalz-kreis.de 
Internet: www.saarpfalz-kreis.de/kinder-jugend-
familie/kinderbetreuung/bildungs-und-teilhabepaket 

https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/bestattungskosten.php
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/bildungspaket.php
https://www.regionalverband-saarbruecken.de/eltern/bildung-und-teilhabe/
https://www.regionalverband-saarbruecken.de/eltern/bildung-und-teilhabe/
mailto:Jobcenter-Saarbruecken@jobcenter-ge.de
phone:06841-104%207240
mailto:k401@saarpfalz-kreis.de
https://www.saarpfalz-kreis.de/kinder-jugend-familie/kinderbetreuung/bildungs-und-teilhabepaket
https://www.saarpfalz-kreis.de/kinder-jugend-familie/kinderbetreuung/bildungs-und-teilhabepaket
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Elterngeld  

Das Elterngeld stellt in erster Linie eine Einkommens-
ersatzleistung dar, die den Einkommensausfall aus-
gleichen soll, den ein Elternteil durch die Unterbre-
chung oder Einschränkung seiner Erwerbstätigkeit 
infolge der Geburt eines Kindes hat.  

Landesamt für Soziales 
Hochstraße 67 
66115 Saarbrücken 
E-Mail: poststelle@las.saarland.de 
Tel:  (0681) 9978-0 
Internet:  www.saarland.de/las/DE/themen/
elterngeldstelle/elterngeldstelle_node.html 

Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem SGB II  

Die Grundsicherung soll dazu beitragen, insbesondere 
langzeitarbeitslose erwerbsfähige Menschen in Arbeit 
zu integrieren, damit diese ihren Lebensunterhalt und 
den ihrer Familie aus eigenen Mitteln und Kräften 
bestreiten können. 
Dazu umfasst die Grundsicherung für Arbeitsuchende 
im Wesentlichen Leistungen zur Eingliederung in den 
Arbeitsmarkt sowie zur Sicherung des Lebensunter-
haltes. Daneben gewährt das SGB II einen Anspruch 
auf soziale und kulturelle Teilhabe in Form der Leis-
tungen für Bildung und Teilhabe. 

Jobcenter im Regionalverband Saarbrücken 
Hafenstraße 18, 66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 75595-100 
E-Mail: Jobcenter-Saarbruecken@jobcenter-ge.de 
Internet: Jobcenter-Saarbruecken@jobcenter-ge.de 
  
Jobcenter Saarpfalzkreis 
Geschäftstelle Homburg 
Postfach 10 55 
Talstraße 57 
66424 Homburg 
Tel.:  (06841) 9223-0 oder -100 oder -101 
Fax:  (06841) 9223-250 
E-Mail: Jobcenter-HOM@jobcenter-saarpfalz.de 
  
Geschäftsstelle St. Ingbert 
Rickertstr. 23 
66386 St. Ingbert 
Tel:  (06894) 92968-0 
E-Mail:  Jobcenter-IGB@jobcenter-saarpfalz.de 

https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/elterngeld.php
mailto:poststelle@las.saarland.de
tel:+49%20681%209978-0
https://www.saarland.de/las/DE/themen/elterngeldstelle/elterngeldstelle_node.html
https://www.saarland.de/las/DE/themen/elterngeldstelle/elterngeldstelle_node.html
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/alg2.php
mailto:Jobcenter-Saarbruecken@jobcenter-ge.de
phone:(0%2068%2041)%20-%2092%2023%200
mailto:Jobcenter-HOM@jobcenter-saarpfalz.de
phone:(0%2068%2094)%209%2029%2068%20-%200
mailto:Jobcenter-IGB@jobcenter-saarpfalz.de
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Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB XII  

Grundsicherung ist eine Sozialleistung für ältere Men-
schen ohne ausreichendes Renteneinkommen und für 
dauerhaft voll erwerbsgeminderte Menschen. 

zuständig sind die Sozialämter - siehe Nr. 6.1  

Hilfen für blinde, sehbehinderte und gehörlose Menschen  

Blinde Menschen, die ihren Wohnsitz oder den ge-
wöhnlichen Aufenthalt im Saarland haben, erhalten 
auf Antrag Blindheitshilfe. 
Die Höhe der monatlichen Blindheitshilfe beträgt ge-
mäß § 1 Abs. 2 des Saarländischen Blindheitshilfege-
setzes für blinde Menschen über 18 Jahre 438 € und 
für blinde Menschen unter 18 Jahre 293 €. Diese 
Blindheitshilfe ist nicht einkommens- und vermögens-
abhängig, jedoch werden gleichartige Leistungen, die 
zum Ausgleich der Blindheit geleistet werden, ange-
rechnet. 
Neben dieser einkommens- und vermögensunabhän-
gigen Blindheitshilfe kann ein ergänzender Anspruch 
auf Blindenhilfe (nach § 72 SGB XII [Sozialhilfe]) ge-
stellt werden, welcher jedoch einkommens- und ver-
mögensabhängig ist. 

Landesamt für Soziales 
Hochstraße 67 
66115 Saarbrücken 
Tel:  (0681) 9978-0 
E-Mail: poststelle@las.saarland.de 
Internet: www.saarland.de/las/DE/themen/
blindheitshilfe/blindheitshilfe_node.html 

Hilfen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG ) 

Ausländische Zuwanderer und Flüchtlinge, die sich 
nicht selbst unterhalten können, erhalten im Rahmen 
der gesetzlichen Voraussetzungen Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG). Das Asyl-
bewerberleistungsrecht ist - neben den Leistungssyste-
men der Grundsicherung für Arbeitssuchende und der 
Sozialhilfe - ein eigenständiges existenzsicherndes Leis-
tungssystem  

zuständig sind die Sozialämter - siehe Nr. 6.1  

https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/grundsicherung.php
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/grundsicherung.php
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/grundsicherung.php
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/grundsicherung.php
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/blindenhilfe.php
tel:+49%20681%209978-0
mailto:poststelle@las.saarland.de
https://www.saarland.de/las/DE/themen/blindheitshilfe/blindheitshilfe_node.html
https://www.saarland.de/las/DE/themen/blindheitshilfe/blindheitshilfe_node.html
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Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem SGB XII  

Hilfe zum Lebensunterhalt deckt den notwendigen Le-
bensunterhalt von Menschen, deren wirtschaftliche 
und soziokulturelle Existenz auf andere Weise nicht 
gesichert werden kann. Der notwendige Lebensunter-
halt umfasst nach § 27a SGB XII "insbesondere Ernäh-
rung, Kleidung, Körperpflege, Hausrat, Haushaltsener-
gie ohne die auf Heizung und Erzeugung von Warmwas-
ser entfallenden Anteile, persönliche Bedürfnisse des 
täglichen Lebens sowie Unterkunft und Heizung." 

zuständig sind die Sozialämter - siehe Nr. 6.1  

Hilfe zur Pflege nach dem SGB XII 

Wer aus gesundheitlichen Gründen in der Selbständig-
keit/den Fähigkeiten eingeschränkt ist und Unterstüt-
zung benötigt, kann Hilfe zur Pflege erhalten. Neben 
den medizinischen Voraussetzungen ist insbesondere 
die wirtschaftliche Situation (Einkommen und Vermö-
gen) für einen möglichen Anspruch von entscheidender 
Bedeutung. 

zuständig sind die Sozialämter - siehe Nr. 6.1  

Kinderzuschlag  

Wenn das Einkommen nicht für die ganze Familie 
reicht, können Eltern beziehungsweise Erziehungsbe-
rechtigte zusätzlich zum Kindergeld den Kinderzuschlag 
(umgangssprachlich: Kindergeldzuschlag) erhalten. Der 
Antrag auf Kinderzuschlag muss jedoch gesondert bei 
der Familienkasse gestellt werden. 
In der Regel erhalten Sie Kinderzuschlag für 6 Monate. 
Ist der Bewilligungszeitraum abgelaufen, müssen Sie 
Kinderzuschlag neu beantragen. 

Besucheradresse 
Familienkasse Saarbrücken 
Hafenstr. 18 
66111 Saarbrücken 
Postanschrift 
Familienkasse Rheinland-Pfalz-Saarland, 55149 Mainz 
Telefonnummer und Kontakt 
Tel: 0800 4 5555 30 (Kindergeld und Kinderzuschlag) 
Tel: 0800 4 5555 33 (Zahlungstermine) 
Telefonisch erreichbar von Montag bis Freitag von 08:00 
bis 18.00 Uhr.  
Der Anruf ist gebührenfrei. 
Internet:  www.kindergeld.org/familienkassen/
saarland.html 
 

https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/hzl.php
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/hzp.php
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/hzp.php
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/hzp.php
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/hzp.php
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/kinderzuschlag.php
https://www.kindergeld.org/familienkassen/saarland.html
https://www.kindergeld.org/familienkassen/saarland.html
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Rundfunkgebühren (GEZ) Befreiung / Ermäßigung, Telefongebührenermäßigung  

Befreiung oder Ermäßigung von der Rundfunkbeitrags-
pflicht z.B. für 
Empfänger von Sozialleistungen, 
Menschen mit Behinderung, Merkzeichen „RF“, 
Menschen in Pflegeeinrichtungen 
 
Die soziale Vergünstigung bei einem Telefonanbieter 
erhalten sie, wenn sie von der Rundfunkgebühr befreit 
sind. 
 
 
 

Postanschrift 
ARD ZDF Deutschlandradio Beitragsservice 
50656 Köln 
Telefon- und Faxnummer 
Service-Telefon: 01806 999 555 10* 
Service-Fax:  01806 999 555 01* 
Service-Telefonzeiten: Mo - Fr 7:00 - 19:00 Uhr 

*20 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz, 60 Cent/Anruf aus den dt. 
Mobilfunknetzen 

Internet:  www.rundfunkbeitrag.de/
der_rundfunkbeitrag/beitragsservice/index_ger.html 

Unterhaltsvorschuss  

Alleinerziehende Mütter und Väter können Unterhalts-
vorschussleistungen erhalten, wenn der andere Eltern-
teil keinen ausreichenden Unterhalt zahlt. 

Regionalverband Saarbrücken 
Jugendamt 
Europaallee 11 
66113 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 506-5142 
E-Mail: Jugendamt-Beistand@rvsbr.de 
Internet: www.regionalverband-saarbruecken.de/
eltern/unterhaltsvorschuss/ 
 
Kreisverwaltung Saarpfalz-Kreis 
Am Forum 1 
66424 Homburg 
Tel.:   (0 68 41) 1 04 - 81 66 
Fax:  (0 68 41) 1 04 - 72 15 
E-Mail: unterhaltsvorschuss@saarpfalz-kreis.de 
Internet: www.saarpfalz-kreis.de/kinder-jugend-
familie/finanzielle-hilfen/unterhaltsvorschuss 
 

tel:01806%20999%20555%2010
fax:01806%20999%20555%2001
https://www.rundfunkbeitrag.de/der_rundfunkbeitrag/beitragsservice/index_ger.html
https://www.rundfunkbeitrag.de/der_rundfunkbeitrag/beitragsservice/index_ger.html
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/unterhaltsvorschuss.php
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/unterhaltsvorschuss.php
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/unterhaltsvorschuss.php
https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/unterhaltsvorschuss.php
https://www.regionalverband-saarbruecken.de/eltern/unterhaltsvorschuss/
https://www.regionalverband-saarbruecken.de/eltern/unterhaltsvorschuss/
phone:(0%2068%2041)%201%2004%20-%2081%2066
mailto:unterhaltsvorschuss@saarpfalz-kreis.de
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Wohnberechtigungsbescheinigung  

Wohnberechtigungsscheine (WBS) werden zum Bezug 
von Wohnungen, die nach dem Landeswohnungsbau-
programm aufgrund des Wohnungsbaugesetzes für das 
Saarland oder des Wohnraumförderungsgesetzes ge-
fördert worden sind, benötigt. Die geförderten Woh-
nungen unterliegen einer Mietpreis- sowie einer Bele-
gungsbindung, die als sogenanntes „allgemeines Bele-
gungsrecht“ ausgestaltet ist. Dies bedeutet, dass der 
Verfügungsberechtigte die geförderte Wohnung nur an 
einen Wohnungsbewerber überlassen darf, der im Be-
sitz eines WBS ist. 

Ministerium für Inneres, Bauen und Sport  
Referat OBB12  
Raumordnungsrecht, Wohnraumförderung 
Halbergstraße 50 
66121 Saarbrücken 
Tel.:  (06 81) 5 01-00 
Fax:  (06 81) 5 01-46 01 
E-Mail: poststelle@innen.saarland.de 
Internet:  www.innen.saarland.de 

Kreisverwaltung Saarpfalz-Kreis  
Jugend und Soziales 
Am Forum 1 
66424 Homburg 
Postanschrift 
Tel.:  (06841) 104-0 
E-Mail: info@saarpfalz-kreis.de 
Internet: www.saarpfalz-kreis.de/leben-soziales-
gesundheit/soziales 

Wohngeld  

Wohngeld ist ein finanzieller Zuschuss zu den Unterkunftskosten für Menschen, deren Einkommen bestimmte 
Grenzen nicht überschreitet. Das Wohngeld wird als Mietzuschuss für Mieter oder als Lastenzuschuss für Woh-
nungseigentümer gezahlt.  

Wohngeldbehörden 

Regionalverband Saarbrücken 
Sozialamt 
Europaallee 11 
66113 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 506-4948 oder –4949 
Internet: www.regionalverband-saarbruecken.de/
soziales/wohngeldbehoerde/ 

 

Kreisverwaltung Saarpfalz-Kreis 
Jugend und Soziales 
Am Forum 1 
66424 Homburg 
Tel.:  (06841) 104-7200 
E-Mail: k400@saarpfalz-kreis.de 
Internet: www.saarpfalz-kreis.de/leben-soziales-
gesundheit/soziales/wohngeld  

https://www.geseke.de/buergerinfo/produkte/wbs.php
mailto:poststelle@innen.saarland.de
http://www.innen.saarland.de
mailto:info@saarpfalz-kreis.de
https://www.regionalverband-saarbruecken.de/soziales/wohngeldbehoerde/
https://www.regionalverband-saarbruecken.de/soziales/wohngeldbehoerde/
phone:06841%20104-7200
mailto:k400@saarpfalz-kreis.de
https://www.saarpfalz-kreis.de/leben-soziales-gesundheit/soziales/wohngeld
https://www.saarpfalz-kreis.de/leben-soziales-gesundheit/soziales/wohngeld
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5.3  Information, Beratung, Unterstützung 

5.3.1 Hilfe und Beratung bei Fragen rund um das Sozialrecht 

Wer Probleme mit seiner Rente hat, mit seiner Kranken
- oder Pflegeversicherung, mit Erwerbsminderung, mit 
der Anerkennung eines Grades der Behinderung oder 
eine Pflegegrades - der sollte sich an den Sozialverband 
VdK wenden. Denn der VdK hilft und berät bei Fragen 
rund um das Sozialrecht. 
 

 
 
 
 
Landesgeschäftsstelle 
Neugeländstraße 11 
66117 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 584 59-100 
Mail:  saarland@vdk.de 
Internet: www.vdk.de/saarland 

Beratung im Arbeits-, Sozial- und Steuerrecht 
Sie möchten sich beraten lassen, wissen aber nicht ge-
nau, welchem Fachgebiet Ihre Fragen zuzuordnen sind? 
Dann wenden Sie sich bitte an unsere zentrale Vermitt-
lung im Hause der Beratung. 

 

Arbeitskammer des Saarlandes 
Haus der Beratung 
Triererstr.22 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 4005-140 
Mail:  beratung@arbeitskammer.de 
Internet: www.arbeitskammer.de/startseite/ 

5.3.2 Beratung und Hilfe bei Familienarmut 

Viele in materieller Armut lebende Familien haben ei-
nen Anspruch auf Hilfsleistungen vom Staat. Doch sie 
nehmen diese nicht in Anspruch, obwohl sie dringend 
finanzielle Unterstützung benötigen. Ziel des Familien-
büros ist es, die Familien darin zu unterstützen, ihre 
Ansprüche auf bestehende familienpolitische Leistun-
gen auch wahrzunehmen. Das Familienbüro ist im 
Netzwerk der Caritas tätig und kann bei Bedarf weitere 
Hilfen oder Beratungstermine anbieten. 

Caritasverband für Saarbrücken und Umgebung e.V. 
Caritas-Familienbüro 
Sulzbachtalstr. 70 
66280 Sulzbach 
Tel.:  (06897) 983239 
Mail:  Schmidt-st@caritas-saarbruecken.de 
Internet: www.caritas-saarbruecken.de/ 
 
 
 
 
 

mailto:Schmidt-st@caritas-saarbruecken.de
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Unterstützung und Beratung für Familien und Alleiner-
ziehende—SURFF 
Im Rahmen des Bundesprogramms Akti(F) - Aktiv für 
Familien und ihre Kinder werden von Armut und sozia-
ler Ausgrenzung bedrohte Familien bei der eigenverant-
wortlichen Alltagsbewältigung sowie der Inanspruchnah-
men von Hilfsangeboten und Sozialleistungen unter-
stützt. 
Damit sollen die Bedingungen des Aufwachsens und die 
Bildungschancen der Kinder verbessert werden. 
 

SurFF Sulzbach 
Beratung für Familien und Alleinerziehende 
Sulzbachtalstraße 86 
66280 Sulzbach 
Tel:  (06897) 501 752 oder 501 838 
  0172 458 94 75 (auch whatsapp) 
  0172 611 49 340 (auch whatsapp) 
Mail:  surff-sulzbach@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de/SurFF-4 

5.4   materiel le und individuelle Hilfe  

5.4.1 Wohnraum für sozial Benachteiligte 

Wohnraumakquise im Regionalverband Saarbrücken 
Im Projekt „Wohnraumakquise“ wird versucht, Wohnun-
gen von privaten Eigentümern anzuwerben (zu akquirie-
ren). Diese Wohnungen werden dann als Wohnraum für 
sozial benachteiligte Menschen genutzt. Der Regional-
verband schließt jeweils einen Kooperationsvertrag bzw. 
eine Kooperationsvereinbarung mit dem Vermieter und 
dem künftigen Mieter ab. 
Wenn Sie eine Wohnung haben, die sie im Rahmen der 
Wohnraumakquise zur Verfügung stellen möchten, wen-
den Sie sich an den Regionalverband. Auch wenn Sie auf 
der Suche nach einer geeigneten Wohnung sind und 
Transferleistungen beziehen (zum Beispiel Arbeitslosen-
geld II bzw. Hartz IV) können Sie sich melden. 
 

Linda Hussong 
Europaallee 11 
5. Stock, Zimmer 5.80 
66119 Saarbrücken 
Telefon: (0681) 506-5026 
Fax:  (0681) 506-945027 
E-Mail: inda.hussong@rvsbr.de   
Internet: www.regionalverband-saarbruecken.de/
wohnraumakquise/ 
 

https://www.esf.de/portal/DE/Foerderperiode-2014-2020/ESF-Programme/bmas/aktif.html
https://www.esf.de/portal/DE/Foerderperiode-2014-2020/ESF-Programme/bmas/aktif.html
mailto:surff-sulzbach@dwsaar.de
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5.4.2 Wohnungslosigkeit, Obdachlosigkeit, Wohnungssuche, Notschlafstellen 

Angebote für Wohnungslose oder von Wohnungslosig-
keit bedrohte Menschen 

• Aufsuchende Hilfen 
• Postadressen 
• Ambulant Betreutes Wohnen 
• Praxis für medizinische Grundversorgung 

Haus der Diakonie Saarbrücken:  
Johannisstraße 6 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 38983-30 
Mail:   haus-der-diakonie-sb@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de 

 Caritas-Zentrum Saarpfalz 
Kaiserstr. 63 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 3876170 
Mail:  info@caritas-speyer.de 
Internet: www.caritas-zentrum-saarpfalz.de 

Für Frauen auch mit Kindern Elisabeth-Zillken-Haus 
Dudweiler Landstraße 109—111 
66123 Saarbrücken 
Tel.:   (0681) 9 10 27-0 
Mail:  kontakt@elisabeth-zillken-haus.de 
Internet: www.elisabeth-zillken-haus.de 

In der „Herberge zur Heimat“ am Ludwigsplatz in Saar-
brücken finden wohnungslose Männer neben vielfälti-
gen ambulanten Unterstützungsangeboten auch eine 
vorübergehende Unterbringung. Es gibt 25 stationäre 
Plätze in ein- und zwei-Bett-Zimmern.  

Herberge zur Heimat 
Am Ludwigsplatz 9 
66117 Saarbrücken 
Tel.:   (0681)  52 801 
Telefax:  (0681)  582 002 
Mail:  Herberge-zur-Heimat@dwsaar.de 
Internet: https://www.diakonie-saar.de/Herberge-
zur-Heimat 

Das Bruder-Konrad-Haus in Saarbrücken verfügt über 
65 Plätze. 
Das Bruder-Konrad-Haus ist eine Einrichtung der Woh-
nungslosenhilfe, die 1982 eröffnet wurde. Die Beratung 
und Betreuung von wohnungslosen Männern steht 
dabei im Mittelpunkt der Tätigkeit. Ziel ist die Wieder-
eingliederung in die Gesellschaft mit der Perspektive 
eines eigenverantwortlichen Lebens.  

Bruder-Konrad-Haus 
Fichtestrasse 5 – 7 
66111 Saarbrücken 
Tel.:   (0681) 93 81 30 
Mail:  hoefner-w@caritas-saarbruecken.de 
Internet: www.caritas-saarbruecken.de 

mailto:ratwolo-sb@dwsaar.de
http://www.diakonisches-werk-saar.de/
mailto:Herberge-zur-Heimat@dwsaar.de
mailto:hoefner-w@caritas-saarbruecken.de
http://www.caritas-saarbruecken.de/
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Für Kinder und Jugendliche Übernachtung und Verpfle-
gung 

Caritas 
Kinder- und Jugendhilfe 
Margaretenstift 
Am Schönental 15 
66113 Saarbrücken 
Tel.  (0681) 94817-10 
Mail:  margaretenstift.de/Kontakt 
Internet: www.margaretenstift.de 

warme Mahlzeiten, Wasch- und Duschmöglichkeiten 
sowie Schlafplätze für Menschen ohne Obdach 

AWO Notschlafstelle und SOS 
(Suppe-Obdach-Solidarität)-Express 
Brückenstraße 26 
66115 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 76 18 00 22 oder 76 18 01 79 
Internet: www.awo-saarland.de/?id=1261 
 

5.4.3 Wärmestuben, Tagesbetreuung 

Für Frauen und Männer, die sich in unsicheren Lebensverhältnissen befinden, in unzureichendem Wohnraum 
leben oder von Wohnungsnot bedroht beziehungsweise betroffen sind. 

Die Wärmestube Saarbrücken ist ein niedrigschwelliger 
Tagesaufenthalt für erwachsene wohnungslose Frauen 
und Männer. Hier kann man ohne Bedürftigkeitsnach-
weis zu Gast sein.  
 
 
 
 
ambulante Wohnungslosenhilfe   

Wärmestube Saarbrücken 
Triererstraße 64 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 4 16 35 29 
Mail:  Kontakt@waermestube-sb.de 

Caritas-Zentrum Saarpfalz—Treff em Gässje  
Kirchengasse 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 9263-0 
Mail:  mathias.schappert@caritas-speyer.de 
Internet: www.caritas-zentrum-saarpfalz.de/ich-
suche-hilfe/ambulante-wohnungslosenhilfe/ambulante
-wohnungshilfe 
 

http://www.margaretenstift.de/Kontakt
http://www.margaretenstift.de/
mailto:Kontakt@waermestube-sb.de
mailto:infa@waermestube-sb.de
mailto:Kontakt@waermestube-sb.de
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Ingo´s kleine Kältehilfe – Hand in Hand e.V. ist eine Initi-
ative von Menschen mit Herz, gegründet um mit ehren-
amtlichen Helfern bei kalten Wetterverhältnissen finan-
ziell Bedürftigen und Obdachlosen zu helfen! Die Ausga-
bestelle befindet sich in Alt Saarbrücken in der Stengel-
straße 30, ehemaliges Gasthaus Lehrer Lämpel. 

Ingo´s kleine Kältehilfe – Hand in Hand e.V. 
Kontakt: 
Petra Therre, stellvertretende Vorsitzende 
Tel:  0174 9 11 78 41 
Mail:   hand-in-hand@gmx.de 
Internet: www.ingos-kleine-kaeltehilfe.de 

5.4.4 Tafeln 

Nahrungsmittel und Artikel des täglichen Bedarfs für benachteiligte/ bedürftige Menschen Annahme und Ausgabe 

 Tafel Saarbrücken e.V. 
Burbacher Markt 6 
Eingang: Im Etztel 2 
66115 Saarbrücken 
Tel.:   (0681) 938 95 50 
E-Mail:  info@saarbruecker-tafel.de 
Internet:  www.saarbruecker-tafel.de 

Tafel St. Ingbert 
Ausgabestelle der Tafel Homburg 
Elversberger Str. 53 
66386 St. Ingbert 
Tel.:   (06841) 95 98 987 
E-Mail:  Tafel-Homburg@arcor.de 
Internet:  www.homburger-tafel.de 

Tafel Sulzbachtal 
Esseck 
Bahnhofstr. 21 
66280 Sulzbach 
Tel.:   0177 6854130 
E-Mail:  tafel.sulzbachtal@gmx.de  

mailto:and-in-hand@gmx.de
http://www.ingos-kleine-kaeltehilfe.de
mailto:info@saarbruecker-tafel.de
http://www.saarbruecker-tafel.de/
mailto:Tafel-Homburg@arcor.de
http://www.homburger-tafel.de/
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5.4.5 „Lebensmittelpakete für Bedürftige“ 

Ziel der Initiative ist, in materielle Not geratene Menschen in Saarbrücken Bischmisheim, Schafbrücke, Scheidt und 
in St. Ingbert Rentrisch regelmäßig mit Lebensmitteln zu versorgen, ungeachtet ihrer Religionszughörigkeit, ethni-
scher, nationaler oder sozialer Herkunft oder ihres Geschlechts. Die Initiative versteht sich als eine Ergänzung zu 
den etablierten „Tafeln“.  

Lebensmittelpakete erhalten Bedürftige Menschen, die 

• in Saarbrücken-Scheidt, SB-Schafbrücke,  

Bischmisheim und St. Ingbert-Rentrisch wohnen, 

• über 65 Jahre alt oder Alleinerziehend,  

• finanziell bedürftig und 

• in der Mobilität eingeschränkt sind.  

Die Lebensmittelpakete enthalten vorwiegend unver-

derbliche Ware. Das sind vor allem Lebensmittel und 

Artikel des täglichen Bedarfs z.B.: 

• jegliche, ungekühlt lagerbare Fertiggerichte, z.B. Do-

senkonserven,  

• Milch, Zucker, Mehl, Salz 

• Artikel zur Körperhygiene, Waschmittel 

Zusätzlich wird kurz vor der Auslieferung Frischware 

(Obst und Gemüse je nach Saison) hinzugekauft.  

Initiativkreis “Lebensmittelpakete für Bedürftige”  
Katholische Pfarreiengemeinschaft Scheidter Tal 
St. Ursula Scheidt, Hl. Familie Rentrisch, St. Theresia 
Schaftbrücke/Bischmisheim 

Kirchweg 13 

66133 Saarbrücken-Scheidt 

Tel.:  0151 42898251  

Mail:  st.ursula.pfarramt(at)t-online.de 

Internet: www.pfarreiengemeinschaft-scheidter-
tal.de 

Spendenkonto: 

Kirchengemeindeverband Scheidter Tal Konto:  

PAX-Bank Trier, IBAN: DE87 3706 0193 3014 5400 15 

Verwendungszweck: „Lebensmittelpakete“.  

Die Spende ist nach § 10b Einkommenssteuergesetz 

steuerlich absetzbar. 
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5.4.6 Sozialkaufhäuser, Kleiderkammern 
Kleiderkammern und Sozialkaufhäuser sammeln gebrauchte, gut erhaltene Kleidung und Gegenstände des tägli-
chen Bedarfs und geben sie an bedürftige Menschen weiter 

Kleidung, Schuhe, kleiner Hausrat St. Johanner Börse 
Kleiderkammer im Haus der Diakonie 
Johannisstraße 6 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 3 89 83 35 
E-Mail:  haus-der-diakonie@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de/Sozialkaufhaeuser 

Secondhandprodukte, kreative Unikate, Fahrräder und 
Café-Ecke 
In der WERKSTATT 86 der Diakonie Saar geben Jugend-
liche und Langzeitarbeitslose gebrauchten Produkten 
neuen Wert oder neues Aussehen. 
Neben Second-Hand-Artikeln finden Sie in der WERK-
STATT 86 auch Unikate, die von unserer Kreativwerk-
statt hergestellt werden. 

WERKSTATT 86 
Sulzbachtalstraße 86 
66280 Sulzbach 
Tel.:  (06897) 567988 
Mail:  werkstatt86@dwsaar.de 
Internet: www.diakonie-saar.de/Sozialkaufhaeuser-5 

Kleidung für Frauen, Männer und Kinder, Gebrauchs-
gegenstände des täglichen Bedarfs, Möbel 

St. Christophorus Warenkorb St. Ingbert 
Gehnbachstraße 1 – 3 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 9499-060 
E-Mail: warenkorb.st.ingbert@caritas-speyer.de 
Internet: www.caritas-speyer.de 

mailto:warenkorb.st.ingbert@caritas-speyer.de
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5.4.7 SozialCard der Landeshauptstadt Saarbrücken 

Mit der SozialCard bezahlen Sie weniger 
für Bus und Saarbahn in Saarbrücken 
Eintritt im Kino, im Theater, im Schwimmbad 
in der städtischen Musikschule und einiges mehr  

Für wen ist die SozialCard?  
Bezieher/-innen von ALG-II-Leistungen  
Sozialhilfebezieher/-innen (Hilfe zum Lebensunterhalt und Grundsicherung)  
Leistungsbezieher/-innen nach dem AsylbLG  

Gültigkeit der SozialCard  
Die Karte dient als Berechtigungsnachweis für Ermäßigungen gemäß den Beschreibungen in diesem Faltblatt 

(Änderungen vorbehalten).  
Die Gültigkeit der SozialCard ist abhängig vom Bewilligungszeitraum der entsprechenden Sozialleis tungen, 

maximal jedoch ein Jahr.  
Nach Ablauf des Bewilligungszeitraumes muss der Ausweis neu beantragt werden.  

Wo ist die SozialCard erhältlich?  
Beantragt werden kann die Karte nur bei den zuständigen Leistungsstellen:  

für ALG-II-Bezieher/-innen bei den Jobcentern in Saarbrücken, Brebach, Burbach und Dudweiler  
für die anderen Berechtigten beim Sozialamt des Regionalverbandes in der Euopaallee 11 am Eurobahnhof  

Um die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu erhöhen, wird ab 
1. Juli 2021 der Zugang zur Mobilität sozialverträglicher gestaltet: 
Neu ist das saarlandweit gültige Fair-Ticket. Diese vergünstigte 
Monatskarte gilt für beliebig viele Fahrten von montags bis frei-
tags ab 9.00 Uhr, an Wochenenden und gesetzlichen Feiertagen im 
Saarland auch schon vor 9.00 Uhr. Auch als Fair-Ticket Plus zu er-
halten: ohne zeitliche Beschränkung für beliebig viele Fahrten im 
gesamten saarVV-Netz. Zur Nutzung des Tickets ist ein Berechti-
gungsnachweis erforderlich.  
Berechtigte sind Personen, die Leistungen beziehen aus SGB II 
(ALG II und Sozialgeld), SGB XII (Lebensunterhalt, Grundsicherung, 
Erwerbsminderung), Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) und 
Wohngeld nach Wohngeldgesetz (WoGG).  

5.4.8 Vergünstigte Monatskarte für beliebig viele Fahrten im Saarland  
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5.5 Schuldner– und Insolvenzberatung 
Die Schuldner und Insolvenzberatung bietet Menschen Hilfe an, die sich nicht mehr aus eigener Kraft von ihren 
Schulden befreien können. Ratsuchende werden individuell bei der Suche nach einer Lösung zum Abbau der 
Schulden unterstützt. 

Caritasverband für Saarbrücken und Umgebung e. V. 
zuständig für: Stadtgebiet der Landeshauptstadt Saar-
brücken, außer Burbach und Dudweiler  
Johannisstraße 2 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 309-060 
Mail:  info@caritas-saarbruecken.de 
Internet: www.caritas-saarbruecken/hilfe-und-
beratung/soziale-dienste/schuldner-und-
insolvenzberatung/schuldner-und-
insolvenzberatung.de 
 

Die Beratung umfasst unter anderem: 
 
• Bestandsaufnahme Ihrer persönlichen, sozialen und 

wirtschaftlichen Lage sowie der Überschuldungssitu-
ation 

• Psychosoziale Beratung und Weitervermittlung an 
Fachdienste wie zum Beispiel Suchtberatung und 
Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung 

• Hilfen bei Existenzsicherung 
• Forderungsüberprüfung und Schuldnerschutzmaß-

nahmen 
• Haushaltsberatung und präventive Beratung  
• Erarbeitung von Entschuldungsstrategien 
• Verhandlungen mit Gläubigern 
• außergerichtlicher Vergleich nach der Insolvenzver-

ordnung 
• Erstellung von Schuldenbereinigungsplänen 
• Hilfe bei der Antragstellung nach Scheitern des au-

ßergerichtlichen Einigungsversuchs beim Insolvenz-
gericht  

 

Caritasverband für Saarbrücken und Umgebung e. V. 
Bergstr. 6, 66115 Saarbrücken 
zuständig für: Saarbrücken - Burbach 
Bergstraße 6 
66115 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 761-9527 
Mail:  info@caritas-saarbruecken.de 
Internet: www.caritas-saarbruecken/hilfe-und-
beratung/soziale-dienste/schuldner-und-
insolvenzberatung/schuldner-und-
insolvenzberatung.de 
 
Verbraucherzentrale des Saarlandes 
Ursulinenstr. 63 
66111 Saarbrücken 
zuständig für: Stadtgebiet der Landeshauptstadt Saar-
brücken, außer Burbach und Dudweiler 
Tel:                  (0681) 540-19 
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Schuldnerberatung 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns unter: 
Tel:  (0681) 506-5062 – zuständig für:  
 Dudweiler, Friedrichsthal, Quierschied 
Tel:  (0681) 506-5064 – zuständig für:  
 Kleinblittersdorf, Riegelsberg, Sulzbach 
Tel:  (0681) 506-5067 – zuständig für:  
 Heusweiler  

Insolvenzberatung 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns unter: 
Tel:  (0681) 506-5066 oder -5063 – zuständig für:  
 Dudweiler, Friedrichsthal, Heusweiler,  
 Kleinblittersdorf, Quierschied, Riegelsberg,  
 Sulzbach 

Regionalverband Saarbrücken 
Europaallee 11 
66119 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 506-4949 0der –48 
Mail:  info@caritas-saarbruecken.de 
Internet: www.regionalverband-saarbruecken.de/
soziales/schuldnerberatung/ 
 
Öffnungszeiten 
Montag und Mittwoch 
 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.00 Uhr 
Dienstag 
 7.00 - 12.00 Uhr und  13.30 - 15.00 Uhr 
Donnerstag 
 13.30 - 17.30 Uhr 
Freitag 
 8.00 - 12.00 Uhr 
 
Kreisverwaltung Saarpfalz-Kreis 
Schuldner– und Insolvenzberatungsstelle 
Am Forum 1 
66424 Homburg 
Tel.:  (06841) 104-7146 
E-Mail: k400@saarpfalz-kreis.de 
Internet: www.saarpfalz-kreis.de/leben-soziales-
gesundheit/soziales/schuldnerberatung-und-
insolvenzberatung 

Dienstzeiten:  
Montag bis Donnerstag 

8.00-12.00 Uhr und  13.00-15.30 Uhr,  
Freitag 

8.00-12.00 Uhr und 13.00-15.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 

 

phone:(0%2068%2041)%201%2004%20-%207146
mailto:k400@saarpfalz-kreis.de
https://www.saarpfalz-kreis.de/leben-soziales-gesundheit/soziales/schuldnerberatung-und-insolvenzberatung
https://www.saarpfalz-kreis.de/leben-soziales-gesundheit/soziales/schuldnerberatung-und-insolvenzberatung
https://www.saarpfalz-kreis.de/leben-soziales-gesundheit/soziales/schuldnerberatung-und-insolvenzberatung
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6.  Leben im Alter—Leben mit Mobilitätseinschränkung 

6.1  Wohnen im Alter  

6.1.1 Altersgerechtes und barrierereduziertes Wohnen  
Der Staat fördert mit Zuschüssen und zinsgünstigen Darlehen Maßnahmen zur Reduzierung von Barrieren und zur 
Erleichterung der Nutzungs- und Zugangsmöglichkeiten in den Beständen des selbst genutzten Wohneigentums 
und bei vorhandenen Mietwohnungen. Ziel ist, zu verhindern, die gewohnten vier Wände, allein wegen vorhan-
dener baulicher Barrieren oder wegen Einschränkungen in den Nutzungs- oder Zugangsmöglichkeiten verlassen 
zu müssen. 
 
Die KfW fördert mit zinsgünstigen, langfristigen Kredi-
ten und mit Zuschüssen bauliche Maßnahmen in Wohn-
gebäuden, mit denen Barrieren im Wohnungsbestand 
reduziert sowie der Wohnkomfort und die Sicherheit 
erhöht werden. 
 

Eine Förderung nur möglich, wenn im Bundes-
haushalt entsprechende Mittel vorgesehen 
sind.  Eine Antrag-stellung ist nur dann möglich, 
wenn noch nicht mit Ihrem Vorhaben begonnen 
wurde.  

 

 
 
 
 
 
KfW  
Palmengartenstraße 5-9 
60325 Frankfurt am Main 
Tel:  (069) 7431-0 
iMail:  nfo@kfw.de 
Internet: www.kfw.de 
 

Abhängig vom Einkommen gibt es eine finanzielle För-
derung für bauliche Maßnahmen zur Reduzierung von 
Barrieren und zur Erleichterung der Nutzungs- und Zu-
gangsmöglichkeiten in den Beständen des selbst ge-
nutzten Wohneigentums und bei vorhandenen Miet-
wohnungen für ältere Menschen ab der Vollendung des 
60. Lebensjahres und für Menschen mit einer erhebli-
chen oder außergewöhnlichen Gehbehinderung oder 
im Falle der Pflegebedürftigkeit. 
 

 
 
 
 
Ministerium für Soziales, Gesundheit, 
Frauen und Familie 
Referat B3 
Franz-Josef-Röder-Straße 23 
66119 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 501-00  
Internet: www.saarland.de/msgff/DE/portale/
sozialesleben/leistungensoziales/wohnraum/
wohnraum.html 

Wohnraumverbessernde Maßnahmen 
 

Siehe hierzu Leistungen der Pflegeversicherung Seite 56 
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6.1.4 Einkaufs– und Lieferservice 

DRK-Kreisverband Saarbrücken e.V. 
Ursulinenstr. 22  
66111 Saarbrücken 
Tel.  (0681) 37 59 10 
Mail:  info@kv-saarbruecken.drk.de 
Internet: www.kv-saarbruecken.drk.de 

DRK-Kreisverband St. Ingbert e.V. 
Reinhold-Becker-Str. 2 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 100-0 
Mail:  info@kv-st-ingbert.drk.de 
Internet: www.kv-st-ingbert.drk.de 

 REWE Salvatore Minacapilli oHG 
Kaiserstraße 43 c 
66133 Saarbrücken 
Tel:  (0681) 982 293 65 
Mail:  salvatore.minacapilli@rewe-group.com  
Internet: www.rewe.de/salvatore-minacapilli 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+jogpAlw.tbbscsvfdlfo//esl//ef');
https://www.kv-saarbruecken.drk.de/angebote/alltagshilfen/hausnotruf.html
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+jogpAlw.tu.johcfsu//esl//ef');
http://www.kv-st-ingbert.drk.de/angebote/senioren/hausnotruf.html
mailto:salvatore.minacapilli@rewe-group.com
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6.1.5 Essen auf Rädern 

Barmherzige Brüder Rilchingen gGmbH 
Einrichtung der Seniorendienste und Sozialen Dienste 
Peter-Friedhofen-Str. 1 
66271 Kleinblittersdorf-Rilchingen 
Tel.:  (06805) 960-0 oder 960 11 
Mail:  info@bb-rilchingen.de 
Internet: www.bb-rilchingen.de 

Liefergebiet ist insbesondere das Stadtgebiet Saarbrü-
cken, weitere Orte auf Anfrage. 
 

 AWO Pflege- und Betreuungsservice 
Fahrbarer Mittagstisch 
Sulzbachstraße 39-41 
66111 Saarbrücken 
Tel:  (0681) 85 78 40 
Mail:   AzHFahrbarerMittags-
tisch@lvsaarland.awo.org 
Internet. www.awo-saarland.de/menue-mobil-der-
fahrbare-mittagstisch/  

 
 

DRK-Kreisverband St. Ingbert e.V. 
Reinhold-Becker-Str. 2 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 100-0 
Mail:  info@kv-st-ingbert.drk.de 
Internet: www.kv-st-ingbert.drk.de 

Nach Hause beliefert werden Senioren, die in St. Ing-
bert und in der direkten Umgebung wohnen. 

Caritas-Altenzentrum St. Barbara 
Caritas Betriebsträgergesellschaft mbHSpeyer 
St. Barbara-Straße 28 
66386 St. Ingbert 
Tel.  (06894) 917-0 
Mail:  st.barbara@cbs-speyer.de  
Internet:  www.st-barbara-cbs-speyer.de/ich-suche-
hilfe/essen-auf-raedern/ 

tel:0681857840
mailto:AzHFahrbarerMittagstisch@lvsaarland.awo.org
mailto:AzHFahrbarerMittagstisch@lvsaarland.awo.org
mailto:AzHFahrbarerMittagstisch@lvsaarland.awo.org
http://www.awo-saarland.de/menue-mobil-der-fahrbare-mittagstisch/
http://www.awo-saarland.de/menue-mobil-der-fahrbare-mittagstisch/
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+jogpAlw.tu.johcfsu//esl//ef');
http://www.kv-st-ingbert.drk.de/angebote/senioren/hausnotruf.html
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6.1.6 Hausnotruf 
Ein Hausnotrufsystem bietet Kranken und Hilfebedürftigen die Sicherheit, rund um die Uhr Hilfe zu erhalten. Mo-
bilie Menschen können sich mit dem Mobilen Hilferuf mit einem großen Maß an Sicherheit frei und sorglos bewe-
gen. 
Ein Hausnotrufsystem fällt bei den Pflegekassen unter die Pflegehilfsmittel, die dem Pflegebedürftigen eine eigen-
ständige Lebensführung und ein unabhängigeres Leben ermöglichen. Unter gewissen Bedingungen werden die 
Kosten für das Hausnotrufgerät von der Pflegekasse übernommen. 
 

für das gesamte Saarland Die Johanniter 
Tel.:  (030) 26997-444 
Mail:  Kontaktformular 
Internet: www.johanniter.de/dienste-leistungen/
pflege-und-begleitung/notrufsysteme/hausnotruf 

für das gesamte Saarland Malteser Hausnotruf-Team  
Informationen: 
Tel.  0800 9966001 
Mail:  Kontaktformular 
Internet: www.malteser.de/hausnotruf/html 

für den RV-Saarbrücken DRK-Kreisverband Saarbrücken e.V. 
Ursulinenstr. 22  
66111 Saarbrücken 
Tel.  (0681) 37 59 10 
Mail:  info@kv-saarbruecken.drk.de 
Internet: www.kv-saarbruecken.drk.de/angebote/
alltagshilfen/hausnotruf.html 

für St. Ingbert DRK-Kreisverband St. Ingbert e.V. 
Reinhold-Becker-Str. 2 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 100-0 
Mail:  info@kv-st-ingbert.drk.de 
Internet: www.kv-st-ingbert.drk.de/angebote/
senioren/hausnotruf.html 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+jogpAlw.tbbscsvfdlfo//esl//ef');
https://www.kv-saarbruecken.drk.de/angebote/alltagshilfen/hausnotruf.html
https://www.kv-saarbruecken.drk.de/angebote/alltagshilfen/hausnotruf.html
javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+jogpAlw.tu.johcfsu//esl//ef');
http://www.kv-st-ingbert.drk.de/angebote/senioren/hausnotruf.html
http://www.kv-st-ingbert.drk.de/angebote/senioren/hausnotruf.html
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6.2 Betreutes Wohnen 
Das Betreute Wohnen ermöglicht älteren Menschen, ein Leben in den eigenen vier Wänden. Bei dieser Wohn-
form erhalten sich die Bewohner ihre Eigenständigkeit und einen privaten Lebensraum. Diese Vorteile sind gleich-
zeitig verbunden mit der Sicherheit, dass sie im Notfall schnell Hilfe bekommen. Dem Wunsch nach Teilhabe am 
kulturellen und gesellschaftlichen Leben wird in diesen Einrichtungen durch vielfältige Veranstaltungen Rechnung 
getragen.  
 

Wohnstift Reppersberg 
Nußbergtreppe 10 
66119 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 5009-0 
Mail:  Kontaktmail 
Internet:  www.wohnen-im-alter.de/einrichtung/
pflegeheim/saarbruecken/wohnstift-reppersberg-
14009 

Egon-Reinert-Haus 
Königsberger Str. 43 
66121 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 8107-0 
Mail:   Kontaktmail 
Internet:  www.wohnen-im-alter.de/einrichtung/
pflegeheim/saarbruecken/egon-reinert-haus-14013 

Haus am Steinhübel 
Meißenwies 16 
66123 Saarbrücken 
Tel.:  (0681)66503-10 
Mail:  Kontaktformular 
Internet: www.kreuznacherdiakonie.de/
seniorenhilfe/wohnen-im-alter/saarland/haus-am-
steinhuebel-saarbruecken/ 

Wichernhaus 
Deutschherrnstraße 12 
66117 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 9254-0 
Mail:  Kontaktformular 
Internet: www.kreuznacherdiakonie.de/
seniorenhilfe/wohnen-im-alter/saarland/wichernhaus-
saarbruecken/ 

Caritas Seniorenzentrum St. Barbarahöhe 
St. Barbarahöhe 1 
66271 Kleinblittersdorf 
Tel.:  (06805) 390 
Mail:  Kontaktmail 
Internet: www.wohnen-im-alter.de/einrichtung/
pflegeheim/kleinblittersdorf/caritas-seniorenzentrum-
st-barbarahoehe-14023 

Caritas-Altenzentrum St. Barbara 
Caritas Betriebsträgergesellschaft mbHSpeyer 
St. Babara-Straße 28 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894)917-0 
E-Mail: st.barbara@cbs-speyer.de  
Internet: www.st-barbara-cbs-speyer.de 
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6.3 Mobil ität für alle 

Wer Unterstützung bei der Nutzung von Bus und Bahn braucht, etwa weil er schlecht sieht oder hört, im Rollstuhl 
sitzt oder einen Rollator benötigt, kann den mobisaar-Lotsenservice anfordern. 

Die "mobisaar-Lotsen": 
 
• holen Fahrgäste auf Wunsch von der Haustür ab 

und begleiten sie bis zum Zielort, 
• helfen beim Ein-, Aus- oder Umsteigen in Bus, 

Saarbahn und Regionalzug, 
• bieten Orientierungshilfe an wichtigen Umstiegs-

haltestellen, 
• unterstützen beim Bedienen der Fahrkartenauto-

maten, 
• beraten bei Fragen zum Fahrplan. 
Der mobisaar-Service ist werktags von 8:00 bis 18:00 
Uhr im Regionalverband Saarbrücken, im Landkreis 
Saarlouis im Landkreis Neunkirchen und im Saarpfalz-
Kreis verfügbar.  
 

TELEFONISCH BUCHEN 
 
Tel.:  (06898) 500 4000 kostenlos 
Internet: www.mobisaar.de/ueber_uns/
mobisaar_lotsenservice  

https://www.mobisaar.de/ueber_uns/mobisaar_lotsenservice
https://www.mobisaar.de/ueber_uns/mobisaar_lotsenservice
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6.4 Hilfe bei Armut im Alter 

Die „Stiftung Lebenswert(e)“ ist eine gemeinnützige 
Gesellschaft, die ausschließlich und unmittelbar ge-
meinnützige und mildtätige Zwecke verfolgt und selbst-
los tätig ist. Ziel der Stiftung ist, die Armut im Alter 
durch individuelle Hilfe zu mildern und durch soziale 
Projekte und Veranstaltungen die Menschen in unse-
rem Land zu sensibilisieren und für soziales Engagement 
zu motivieren. In diesem Sinne unterstützt sie mit zahl-
reichen Projekten Menschen in Not. 

Stiftung Lebenswert(e) Gemeinnützige GmbH 
Birkenstraße 34 
66440 Blieskastel 
Tel.:  0178-2944871 
Mail:  lebenswerte@t-online.de 
Internet: www.stiftung-lebenswerte.com 



 

91 

7. Rechtliche Vorsorge—Betreuung 
Wer regelt Ihre Angelegenheiten, wenn Sie es nicht mehr können? Jeder kann unabhängig vom Alter in Situationen 
geraten, in der Andere für ihn entscheiden müssen. Drei Arten von Vollmachten und Verfügungen helfen, damit das 
in Ihrem Sinne geschieht. Die entsprechende Vorsorge sollten Sie in gesunden Tagen treffen.  
Mit der Handreichung "Christliche Patientenvorsorge durch Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Behand-
lungswünsche und Patientenverfügung" und dem darin enthaltenen Formular gibt es eine Hilfestellung der christli-
chen Kirchen in Deutschland, damit sich jeder Einzelne mit dem Sterben und den eigenen Wünschen im Umgang 
mit einer lebensbedrohlichen Erkrankung auseinandersetzen und mit vertrauten Menschen darüber ins Gespräch 
kommen kann. Die "Christliche Patientenvorsorge" berücksichtigt theologisch-ethische Aspekte eines christlichen 
Umgangs mit dem Ende des irdischen Lebens und erläutert die wichtigsten juristischen Gesichtspunkte.  
 

7.1  Vorsorgevollmacht—Patientenverfügung—Betreuungsvollmacht  
Die Vorsorgevollmacht 
Mit einer Vorsorgevollmacht beauftragen Sie eine Person oder mehrere Personen ihres Vertrauens stellvertretend 
für sie zu handeln, zu entscheiden und Verträge abzuschließen – entweder umfassend oder in abgegrenzten Berei-
chen. Die Vollmacht gilt nur, wenn Sie die Dinge nicht mehr selbst bewältigen können. Sie können die Vollmacht 
dem Beauftragten auch jederzeit entziehen oder sie inhaltlich verändern. 
Die Vorsorgevollmacht kann sich auf verschiedene Bereiche beziehen, wie zum Beispiel auf Verträge, Bankangele-
genheiten (beachten sie, dass viele Kreditinstitute auf eigene Konto-/Depotvollmachten bestehen) oder Gesund-
heitsfragen. Eine notarielle Beglaubigung ist zwar nicht vorgeschrieben, dient aber der Rechtssicherheit. 
Sie ist aber juristisch erforderlich, wenn sie zum Kauf oder Verkauf von Grundstücken, zur Aufnahme von Darlehen 
oder für andere Bankgeschäfte berechtigen soll. Die Vorsorgevollmacht sollte regelmäßig überprüft werden, ob die 
Aussagen auch weiterhin Gültigkeit haben. Wenn ja, sollten Sie dies durch die Unterschrift eines Zeugen mit aktuel-
lem Datum bestätigen. 
 

Die Patientenverfügung 
In der Patientenverfügung wird geregelt, welche ärztlichen Maßnahmen Sie zu Ihrer medizinischen Versorgung 
wünschen und welche Sie ablehnen. So üben Sie vorab Ihr Selbstbestimmungsrecht für den Fall aus, dass Sie bei 
einer schweren Krankheit oder nach einem Unfall Ihren Willen nicht mehr äußern können. Bis zu dem Moment be-
halten Sie freilich das Recht, Ihre Verfügung jederzeit ganz oder in Teilen zu ändern. 
Die Patientenverfügung gibt den Willen einer Person wieder, wie im Krankheitsfall von den Ärzten mit sogenannten 
lebensverlängernden Maßnahmen umgegangen werden soll. Da der Verzicht auf lebensverlängernde Maßnahmen 
eine sehr schwerwiegende Entscheidung ist und Patientenverfügungen auch umstritten sind, sollten Sie sich die 
Formulierung genau überlegen und möglichst mit Ihrem Arzt abstimmen. Die Patientenverfügung ist an keine be-
sondere Form gebunden.  
Es empfiehlt sich, eine Vorsorgevollmacht in Verbindung mit einer Patientenverfügung zu machen. 
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Betreuungsverfügung 
Die Betreuungsverfügung ist eine Vorsorgemaßnahme für den Fall, dass Sie infolge eines Unfalls, einer psychischen 
Krankheit oder einer körperlichen, geistigen oder seelischen Behinderung Ihre Angelegenheiten ganz oder teilweise 
nicht mehr selbst besorgen können. 
In der Verfügung beauftragen Sie das Betreuungsgericht eine von Ihnen vorgeschlagene Person zu Ihrem Betreuer 
zu bestellen, wenn Sie selbst nicht mehr entscheiden können. Das Gericht prüft, ob diese Person geeignet ist, die 
Aufgabe des Betreuers wahrzunehmen. Andernfalls sucht das Gericht eine andere Person – soweit dies möglich ist, 
aus Ihrem näheren Umfeld. Das Gericht weist dem Betreuer bestimmte Aufgaben zu. 
Eine Betreuungsverfügung unterliegt keinen Formvorschriften. 

7.2  Information—Beratung—Unterstützung  
Informationen und Downloads 
 
Christliche Patientenvorsorge, die vollständige Handrei-
chung inklusive Formular. 

www.dbk-shop.de/de/Deutsche-Bischofskonferenz/
Gemeinsame-Texte/Christliche-Patientenvorsorge 
 
 
 
 
 
 
www.ekd.de/Christliche-Patientenvorsorge 
 
 
 
 
 

Rechtssichere Muster mit allen wichtigen Kriterien cms.vivat.de/themenwelten/glauben-im-alltag/vorsorge/
index.html  

https://cms.vivat.de/themenwelten/glauben-im-alltag/vorsorge/index.html
https://cms.vivat.de/themenwelten/glauben-im-alltag/vorsorge/index.html
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 Beratung und Unterstützung Sozialdienst kath. Frauen Saarbrücken e. V.  
Betreuungen nach dem Betreuungsgesetz 
Richard-Wagner-Straße 17 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 936259-0 
E-Mail: i.nauerz@skf-saarbruecken.de%20%
20s.molter@skf-saarbruecken.de 
Internet: www.skf-saarbruecken.de 

  
Betreuungsverein Saarbrücken und Saar e.V. im Diako-
nischen Werk an der Saar 
Johannisstraße 6 
66111 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 3 89 83 33 
E-Mail: betreuungsverein@dwsaar.de 
Internet: www.betreuungsverein-saarbrücken.de 
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7.3  gesetzliche Betreuung und Unterbringung 
Die Anordnung einer Betreuung berührt die Geschäftsfähigkeit einer Person nicht. Grundsätzlich kann ein Betreu-
ter trotz Anordnung einer Betreuung seine Angelegenheiten rechtswirksam selbst wahrnehmen. 
Zum Schutz des nicht voll einsichtsfähigen Betreuten kann jedoch das Betreuungsgericht anordnen, dass der Be-
troffene zu einzelnen oder zu allen Willenserklärungen, die den Aufgabenkreis des Betreuers betreffen, dessen 
Einwilligung bedarf.  
Der Betreuer hat innerhalb des ihm übertragenen Aufgabenkreises für das Wohl des Betreuten zu sorgen und ihn 
nach außen hin zu vertreten. Die Betreuung umfasst innerhalb des angeordneten Aufgabenkreises sämtliche Tätig-
keiten, die erforderlich sind, um die Angelegenheiten des Betreuten rechtlich zu besorgen. 
Nähere Auskünfte erteilen die Betreuungsgericht. 
 

Regionalverband Saarbrücken 
Gesundheitsamt 
Betreuungsbehörde  
Stengelstraße 10—12 
66117 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 506-5345 oder 5348 
E-Mail: betreuungsbehörde@rvsbr.de 
 

Aufgaben der Betreuungsbehörde: 
• Informieren über betreuungsrechtliche Fragen, ins-

besondere über (Vorsorge-) Vollmacht, Betreuungs-
verfügung und Patientenverfügung und Vermittlung 
anderer Hilfen, bei denen kein Betreuer bestellt 
wird  

• Beraten und Unterstützen der Betreuer und Bevoll-
mächtigten • Beglaubigen von Unterschriften und 
Handzeichen  

• Unterstützen des Betreuungsgerichtes durch Sach-
verhaltsaufklärung, Benennung geeigneter Betreuer  

• Anregung zur Einrichtung einer Betreuung  
• Informations- und Öffentlichkeitsarbeit  

Betreuungsbehörde Saarpfalz-Kreis   
Am Forum 1  
66424 Homburg  
Tel.:  (06841) 104-0 
E-Mail betreungsbehörde@saarpfalz-kreis.de 

Aufgaben des Betreuungsgerichtes: 

Das zuständige Amtsgericht entscheidet über die 

Einrichtung und den Umfang einer Betreuung. Es 

bestellt Personen, die geeignet sind, die Betreuun-

gen zu führen und überwacht die Arbeit der Be-

treuerinnen und Betreuer. 

Amtsgericht Saarbrücken (Betreuungsgericht) 
Nebenstelle Heidenkopferdell 
Bertha-von-Suttner-Straße 2 
66123 Saarbrücken 
Tel.:  (0681) 501-05 
E-Mail: poststellehkd@agsb.justiz.saarland.de 
 

 Amtsgericht St. Ingbert (Betreuungsgericht) 
Ensheimer Str. 2 
66386 St. Ingbert 
Tel.:  (06894) 984-03 
E-Mail: poststelle@agigb.justiz.saarland.de 
 Foto Martin Manigatterer, Pfarrbriefservice  
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Finanzplaner, Kontowecker 
und Multibanking – mit 
unseren digitalen Banking- 
Funktionen immer den 
Überblick behalten. 
Und den Kopf frei für das, 
was wichtig ist.

Jetzt freischalten auf:
sparkasse-saarbruecken.de

Weil‚s um mehr als Geld geht.
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Finanzen.
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